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Täglich geöffnet von 7 - 22:00h  
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 neu bei uns...

www.rs-hilfsmittel.ch

Bernstrasse 292
3627 Heimberg 
033 438 33 33

Für mehr Lebensqualität.

Haushaltgeräte-Service

Kurt Burkhalter | Worbstrasse 17 + 19 | 3067 Boll 
Tel. 031 832 05 82 | haushaltgeräte-service.ch

Die Nachwuchsspieler der HG Dieboldshausen und der HG Wäseli im Einsatz. 
Sie stellen zusammen eine Nachwuchsmannschaft

Im Heistrichmoos wird 
gross geplant
Während sich 2026 im Worblental vieles um Zwilch und 
Sägemehl drehte, wird 2027 Nouss und Schindel Trumpf: 
Die Planung für das Eidgenössische Nachwuchsfest und 
Jubiläumshornussen der HG Dieboldshausen hat ein Jahr 
vor den Festivitäten volle Fahrt aufgenommen.

UTZIGEN / VECHIGEN

ist zuversichtlich. Aktuell stehen die Personal-
planung und Rekrutierung von Freiwilligen 
auf der Agenda. Die Vorfreude ist da und das 
Ziel für die Hornusserfeste 2027 mit rund 
1200 Hornussern klar vor Augen: Auf den 
von Landbesitzenden zur Verfügung gestell-
ten 15 Hektaren Land im Utziger Heistrich-
moos soll ein rundum gelungener Event für 
Jung und Alt entstehen, welcher lange in  
positiver Erinnerung bleiben wird.� cfr 

M
it den Hornusserfesten der 
HG Dieboldshausen vom 3. 
bis 12. September 2027 steht 
ein Grossanlass mit fairem, 

bodenständigem Sport bevor, der das Zeug 
dazu hat, in der Region für Furore zu sorgen. 

1200 Teilnehmende
Das 16-köpfige Organisationskomitee unter 
Leitung von OK-Präsident Christian Bigler 
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 «A nfang September 
beobachtete ich, 
wie sich Asiatische 

Hornissen an unserem Bienen-
stand bedienten», erzählt Imker 
und Bauunternehmer Jonas Lory. 
Umgehend registrierte der Ve
chiger seine Beobachtung unter  
asiatischehornisse.ch, denn Sich-
tungen der invasiven Art sind 
meldepflichtig und wichtig.

Wertvolles Helfernetz
Gemeinsam mit einem bekannten 
Imker aus dem Dorf begann Jonas 
Lory, die Anflugrichtung und  
Flugintervalle auf den Bienen-
stand zu eruieren. Vonseiten der 
vom Bundesamt für Umwelt 
BAFU unterstützten Meldeplatt-
form asiatischehornisse.ch erhielt 
der Vechiger Informationen, wie 
der mögliche Standort des Nests  
ermittelt werden kann. Zudem wur-
de ein «Scout» vermittelt, der als 
freiwilliger Helfer wertvolle Tipps 
zur Nestsuche und zum Schutz des 
Bienenvolks geben konnte. 

Mit Pinky, Greeny, Bluey 
und Reddot zum Ziel
Die Methode der Wahl, die erfolg-
reich angewendet wurde, nennt 
sich Triangulation. «Wir bastelten 
sogenannte Dochtgläser als Fut-
terstellen, womit wir die Hornis-
sen anlocken konnten. Es dauerte 
ein paar Tage bis die Hornissen 
die Dochtgläser in regelmässigen 

Abständen anflogen. Daraufhin 
fingen wir mit einem Netz die  
Tiere ab der Futterstelle und  
markierten diese mit knalligen 
Acrylmarker-Stiften, sodass wir 
sie erkennen und unterscheiden 
konnten.», erzählt Imker Jonas 
Lory. Schon bald flogen nun 
Pinky, Greeny, Bluey und Reddot 
eifrig von der Futterstelle zum 
Nest hin und her. 

Ein regelrechter Suchkrimi
Auch Lorys Kinder packten aktiv 
im Nestsuch-Projekt mit an. Da-
bei kreierten sie Merkblätter, wel-
che sie an den Futterstellen be
festigten, um Passantinnen und 
Passanten zu informieren, was 

Loup, Jonas und Milu Lory (v.l.n.r.). Auf dem Bild ebenso zu sehen 
ist ein Merkblatt sowie zwei angebrachte Dochtgläser

vor sich geht. Mit einer Stoppuhr 
massen sie ebenfalls, wie lange 
Pinky und Co. ab der Futterstelle 
in etwa benötigten, bis sie wieder 
zurückkehrten und notierten die 
Zeiten sauber auf. Bald schon liess 
sich daraus eine Regelmässigkeit 
von knapp 3 Minuten pro Turnus 
erkennen. Neben der Zeit ver-
suchte die Vechiger Hornissenjä-
ger-Truppe auch die Flugrichtung 
der Tiere zu bestimmen. Anhand 
der Zeit und mit Unterstützung 
von KI konnte schliesslich eruiert 
werden, in welcher Distanz sich 
das Nest befinden muss. «In unse-
rem Fall musste das Nest in einer 
Distanz von 200 bis 250 Metern 
liegen. Also begannen wir in der 

Flugrichtung zu suchen. Da sich 
die Nester bevorzugt in Baumkro-
nen befinden, suchten wir zuerst 
den nahegelegenen Wald ab, ver-
grösserten den Radius etwas und 
dann fanden wir doch tatsächlich 
das Nest.»

Hornissennest  
in Bahnhofsnähe
Da sich das Nest in einem Baum 
befindet, der sehr nahe an einem 
viel begangenen Weg zum Vechi-
ger Bahnhof steht, gestalteten die 
Kinder umgehend Warnhinweise. 
«In Nestnähe sind Asiatische Hor-
nissen extrem aggressiv und vertei-
digen ihre Nester vehement, ent-
sprechend sollte man sich einem 
Nest nicht unter 10 Meter nähern», 
so der engagierte Hornissenjäger, 
der das gefundene Nest sofort auf 
asiatischehornisse.ch meldete, da-
mit es raschmöglich fachmännisch 
entfernt werden kann.

Appell an die Bevölkerung
Mit der erfolgten Aktion will  
Jonas Lory auch die Bevölkerung 
dazu anregen, tatkräftig gegen  
die invasive Art, die zunehmend 
Schaden an Bienenbeständen und 
im Obst- und Weinbau anrichtet, 
einzuschreiten. Er ist überzeugt: 
«Nur gemeinsam können wir die 
weitere Ausbreitung der Asiati-
schen Hornisse eindämmen!»� cfr

«In Nestnähe sind  
Asiatische Hornissen 
extrem aggressiv und 

verteidigen ihre Nester 
vehement.»
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Mission Hornissenjagd
Imker Jonas Lory beobachtete, wie sich Asiatische Hornissen an seinem Bienenstand  
bedienten. Mit einem ausgeklügelten System konnte das Nest vergangene Woche  
gefunden und dessen Vernichtung in die Wege geleitet werden.

VECHIGEN

Das Hornissennest wurde am Standort Kirchmatt in luftiger Höhe gefunden

Bluey und eine weitere Asiatische 
Hornisse beim Picknick. Erken-
nungsmerkmale der Asiatischen 
Hornissen sind ein überwiegend 
schwarzer Körper und auffällige 
gelbe Beinenden.
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Gümligentalstr. 22
3073 Gümligen

T 031 931 41 70

www.betten-schweizer.ch
info@betten-schweizer.ch

Zentrum für gesunden Schlaf
SCHWEIZER GmbH

Endlich entspannt schlafen!
erholt aufwachen

 Überlassen Sie uns die Mühe! Mit unserem neuen Gartenpflege-ABO
geniessen Sie das ganze Jahr über einen perfekt gestalteten Garten,

ohne selbst Hand anlegen zu müssen. Ob Rasenschnitt,
Heckenschnitt oder allgemeine Pflege – wir kümmern uns

fachgerecht um alles, damit Sie Ihre Freizeit in vollen Zügen
geniessen können.

Keine Zeit für den Garten? Wir schenken Ihnen Zeit!
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Unser Service - Ihre Freizeit!
031 921 00 00

www.christen-gartenpflege.ch

Jetzt 

Garten - ABO 

abschliessen

Bernstrasse 56, 3072 Ostermundigen
Tel. 031 931 10 11 info@metzgereiwuethrich.ch
Fax 031 931 54 10 www.metzgereiwuethrich.ch

WOCHENENDAKTION  
VOM 25. UND 26.09.2026

Ein Klassiker neu interpretiert:

«Saltimbocca Spiess»
Zarte Kalbshuftwürfel aufgespiesst mit Salbei und Roh-
schinken an einer delikaten Salbei-Zitronen Marinade 

(Für Grill und Pfanne geeignet!) – 100g Fr. 9.60

Es geht wieder los: unsere erste «20-Min. Schale». Dieses Mal: 
Pouletschnitzel auf Wurzelgemüse  und Spätzli an Rahmsauce

Öffnungszeiten während den Schulferien (21.09. – 10.10.26):
Dienstag bis Freitag: 07.00 – 12.15 Uhr   
 15.15 – 18.30 Uhr
Samstag:  07.00 – 15.00 Uhr
Montag  geschlossen

Freitag ab 10 Uhr heiss:  
Suure Mocke mit Kartoffelstock

Praxis für Akupunktur
& Blutegeltherapie

Daniel Zaugg

Seit 26 Jahren in Ostermundigen 
Krankenkassen anerkannt
Bernstr. 54, 3072 Ostermundigen
079 603 01 33, www.tcm-bern.ch

Kaufe Autos
fast aller Marken gegen Barzahlung.

Werden sofort abgeholt.

Tel. 079 322 20 53

✯Auto-Ankauf✯
Kaufe alle Marken ab Platz
Kilometer und Zustand sind egal;
Motorschaden, Getriebeschaden und 
Unfallauto.
Barzahlung mit fairem Preis
Schnelle Abholung, jederzeit erreichbar:
Tel. 079 629 24 44
Vielen Danke für Ihren Anruf (auch Sa/So)

Geschwister Reinigung GmbH
Umzug & Umzugsreinigung, Räumungen
Frühlingsreinigung & Gartenunterhalt

Chrottegässli 1, 3065 Bolligen
www.geschwisterreinigung.ch
Tel. 078 614 10 43

B R O C A N T E 
diesen Samstag, von 10 bis 17 Uhr  

im Güterbahnhof Ostermundigen, Bahnhofareal 3
Wir verkaufen direkt aus dem Lager: Möbel, Stühle, 

Teppiche, Porzellan, Bilder, diverse Kleinobjekte aller Art, 
Kurioses und vieles mehr! Schauen Sie herein. 

Wir freuen uns auf euch! lecorbeau.ch

Meine helfende Hand
Unterstützung/Hilfestellungen im oder 
um’s Haus, Hol- und Bringservices, 
Reparatur- und Montagearbeiten.
079 858 11 58
holzbauchristen@bluewin.ch

TAROT-KARTEN-BERATUNG
Neue Perspektiven. Klare Impulse.
Für Liebe, Beruf und persönliche Fragen.

persönlich · vertraulich · herzlich
Beratung nach Terminvereinbarung.

Galgenfeldweg 16 | 3006 Bern
Telefon/WhatsApp: 079 850 45 85

  sein_tarot_beratung



Leute

 zeigt Leute	 Auch als E-Paper auf bantigerpost.ch	 info@bantigerpost.ch 

Kerem, Florian, Aline und Rebecca vom BEO 
trugen mit ihrem engagierten Einsatz zum 
gelungenen Anlass bei

Beat und Ronja nahmen viele Eindrücke mit 
nach Hause

Thomas Iten (Gemeindepräsident Ostermun­
digen) war mit Interesse beim Anlass dabei

Bei einem feinen Apéro liessen Jürg, Christine, 
Peter und Heidi die Eindrücke der Führung 
Revue passieren

Einen spannenden Blick hinter die Kulissen 
erhielten auch Hans und Yvonne

Sascha Jufer (Direktor), Sandra 
Röthlisberger (Mitglied Einrich­
tungskommission), Irene Hänsen­
berger (Präsidentin Einrichtungs­
komission), Helena Bitterlin 
(Vize-Direktorin) und Christian 
Binggeli (Vize-Direktor)

Den Abend in gemütlicher Runde genossen 
Juna, Dominique und Miriam

Manfred (Leiter Bau Bolligen), Manja (Portfolioma­
nagerin im AAG) und Adrian (Mitinhaber der Flück 
Studer GmbH) waren ebenfalls mit dabei und 
nutzten die Gelegenheit für einen Einblick vor Ort

Das Pizzaofen-Team sorgte mit viel Liebe und 
Einsatz für köstliche Pizzen frisch aus dem 
Holzofen

Begegnungen und Einblicke bei der BEO
Die Kantonale BEObachtungsstation für Jugendliche öffnete am Mittwoch, 16. September, ihre Türen für  
die Bevölkerung von Bolligen und Ostermundigen. Bei einem Rundgang durch das Gelände erhielten die Gäste 
spannende Einblicke und erfuhren mehr über den Alltag vor Ort.  
Im persönlichen Gespräch mit den Fachpersonen konnten Fragen  
gestellt und Eindrücke ausgetauscht werden. tpa

Sabine Stör (Amtsvorsteherin des Kantonalen 
Jugendamts) und Aline Trede (Regierungsrätin) 
gehörten ebenfalls zu den Gästen

Eveline und Heidi nutzten die Gelegenheit,  
die BEO näher kennenzulernen
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Warum eine Aufwertung Ihrer Sitzplätze
sinnvoll ist:

Hitzestau: Ist Ihr Platz im Sommer
unerträglich heiss und lädt nicht zum
Verweilen ein?
Verschleiss: Sind Ihre Bodenbeläge
rutschig, unansehnlich oder gar gefährlich?
Stolperfallen: Wackeln Ihre Tische oder gibt
es unebene Flächen, die das Sitzen unsicher
machen?
Unordnung: Wirkt Ihr Garten chaotisch und
unstrukturiert, anstatt einladend und
gemütlich zu sein?

Ein Sitzplatz sollte Lebensqualität bieten, nicht
zum Ärgernis werden. Wir verwandeln Ihren
Bereich in eine moderne, sichere und
ästhetische Wohlfühloase.

Unsere Ansätze für Ihren Sitzplatz

Natürlicher Komfort: Wir schaffen durch
begrünte Überdachungen ein angenehmes
Klima an heissen Tagen.
Hochwertige Materialien: Wir ersetzen alte,
rutschige oder unansehnliche Beläge durch
langlebige, hitzeregulierende Oberflächen.
Sicherheit & Stabilität: Wir beseitigen
Stolperfallen und ebnen den Untergrund für
einen sicheren Stand von Tisch und Stuhl.
Ästhetik trifft Funktion: Durch klare Linien
und ein durchdachtes Design verwandeln wir
Ihren Garten in eine Wohlfühloase – ideal für
gesellige Feste oder stille Genussmomente.

Den passenden Weg zur Wohlfühloase
wählen:
Die Umgestaltung Ihres Sitzplatzes braucht
kompetente Planung. Wir beraten Sie, damit
Ihr Garten wieder ein einladender Ort zum
Verweilen wird:

Bestandsaufnahme: Gemeinsam sehen wir
uns an, wo Verbesserungsbedarf besteht – von
Belag und Schattenwurf bis zum Untergrund.
Umgestaltungspotenzial: Wir zeigen Ihnen,
wie sich Ihr aktueller Platz in eine moderne,
einladende Wohlfühlzone verwandeln lässt.
Materialwahl: Wir beraten Sie bei der Auswahl
passender Beläge – sicher, pflegeleicht und
abgestimmt auf Ihren Hausstil.

Ihr Sitzplatz im Garten: Mehr als nur ein Platz an der Sonne – Das Herzstück Ihres Familienlebens
Ob grosse Familienfläche oder versteckte Bank im Schatten: Sitzplätze sind das soziale Herzstück Ihres Gartens. Hier wird gefeiert, gesprochen
und gemeinsam Zeit verbracht – hier schreibt das Leben seine Geschichten. Damit diese Momente unbeschwert bleiben, sollten Ihre Sitzplätze
mehr bieten als nur eine einfache Sitzgelegenheit. Oftmals entspricht die aktuelle Situation jedoch nicht mehr den heutigen Anforderungen.

Wir beraten Sie gerne bei der
Auswahl und Umsetzung Ihres
Platzes zum Verweilen.

Telefon: 031 931 40 40
Email: info@christen-gartenbau.ch

Sitzecke für die ganze Familie

Sitzplatz mit natürlichem Schatten

Publireportage

DER ZIMMERMANN
IHR MALER

Setzen Sie Akzente: Von klassisch
bis modern – wir beherrschen alle
Facetten der Raumgestaltung.

Rörswilstrasse 65
3065 Bolligen

Telefon 031 921 65 43
www.zimal.ch

MALEREI P.+A.
ZIMMERMANN GMBH

Gonzalo López 
079 888 09 33, gl@gl-gebaeudetechnik.ch

Planen Sie ein Projekt oder 
haben Sie Fragen zu Heizung, 
Solar, Sanitär oder Klima? 

Kontaktieren Sie mich. 
Gemeinsam finden 
wir die  passende 
Lösung!

H-Team GmbH
Zentweg 21F, 3006 Bern

info@h-team.ch/www.h-team.ch
Telefon 031 921 67 14 oder 079 439 21 21

Ihr H-TEAM für:
– Komplettlösungen im Bereich

Liegenschaftsdienst und Hauswartungen
– Räumungen – Entsorgungen – Transporte
– Umzüge – Pack- / De-Montage-Service
– Individuelle Reinigungen mit Abgabe-Garantie

40020 GU0663
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Fernsicht von der Umfahrungsstrasse auf die Gebäude  
und das Areal der BEObachtungsstation Bolligen

Die Arbeit in der BEObachtungs-
station ist aufgrund der erheb
lichen sozialen und psychischen 
Probleme der Jugendlichen her-
ausfordernd. Dies zeigt sich auch 
auf dem Schulweg. Die rund 12 Mi-
nuten Fussweg vom Bahnhof bis 
zur in die Jahre gekommenen BEO- 
bachtungsstation überfordern ein-
zelne grundsätzlich. Bei anderen 
muss gut gesteuert werden, dass 
sie sich nicht unterwegs begegnen, 
um Eskalationen vorzubeugen. 
Nicht zuletzt deshalb hofft man 
in der Belegschaft auf die Umset-
zung des Fussballcampus Region 
Bern und damit auf ein neues, 
zentral gelegenes Gebäude.

Im Interesse  
der Gesellschaft
Durch das professionelle Engage-
ment der BEObachtungsstation 
wird nicht nur den einzelnen Kids 
geholfen, sondern indirekt auch 
vielen anderen Beteiligten wie 
Eltern, Geschwistern aber auch 
Schulkolleginnen und -kollegen 
sowie Lehrpersonen in der Regel-
schule. Das Setting ist zwar auf-
wändig, die Arbeit für die gesamte 
Gesellschaft wertvoll.� cfr

W
er hier zur Schule 
geht, hat in der 
Regel bereits eine 
ganze Kaskade an 

Massnahmen hinter sich. Die  
BEObachtungsstation ist gefragt, 
wenn für entwicklungsgefährdete 
Jugendliche nach dem Scheitern 
vorgelagerter Hilfen neue Orien-
tierung und Struktur nötig sind. 
Die Warteliste auf einen der 45 
Plätze ist lang und aufgenommen 
werden Kids ausschliesslich auf 
behördliche Anordnung.

Mehrheitlich  
Schweizer Kinder
12 bis 18 Jahre alt sind die Ju-
gendlichen, die während durch-
schnittlich neun Monaten in der 
BEObachtungsstation ihren Tag 
verbringen. Mit einem Anteil von 
rund 70 zu 30 Prozent stammt  
die Mehrheit aus Schweizer Haus
halten, was in etwa dem Verhältnis 
der Schweizer zur Ausländischen 
Wohnbevölkerung entspricht. 
Wie Sascha Jufer, Gesamtleiter 
der BEObachtungsstation im Ge-
spräch mit der Bantiger Post er-
zählt, sind Vernachlässigungen, 
häusliche Gewalt, psychische Er-
krankungen und Suchtgeschich-
ten der Eltern in einer Vielzahl 
von Fällen zentrale Ursachen der 
Probleme, die die Jugendlichen 
mitbringen.

Unterschiedliche  
Ausgangslagen
In der BEObachtungsstation ar-
beiten 60 Mitarbeitende, die einen 
beruflichen Hintergrund in Psy-
chologie, Sozialpädagogik, Bildung 
oder Heilpädagogik aufweisen. 
Während ihres BEO-Aufenthalts 
werden die Jugendlichen dezentral 
betreut, eine Tagesstruktur mit 
Schule aufgebaut und ihre Ent-
wicklungsverhältnisse abgeklärt, 
wobei der Anknüpfungspunkt der 
einzelnen sehr unterschiedlich ist. 
Der Schulunterricht erfolgt auf-
grund der hohen Vorbelastungen 
individualisiert in kleinen Klas-
sen mit maximal vier Kids. Be-

treffend Lernniveau ist von der  
1. Klasse bis zur Vorbereitung auf 
das Gymnasium jedes Schulniveau 
im Angebot.

Erwartung versus Realität
Während die Jugendlichen meist 
ohne grosse Erwartungen nach 
Bolligen kommen, träumen ihre 
Eltern oftmals gross. Die Erfah-
rung der Betreuenden zeigt je-
doch, dass die Ziele in der Reali-
tät oft andere sind und es anstatt 
beispielsweise um das Finden ei-
ner Lehrstelle primär darum geht, 

überhaupt Vertrauen aufzubauen 
– denn Werte wie Vertrauen, Zu-
verlässigkeit und Stabilität haben 
viele dieser Kids kaum je erfahren.

Geballte Ladung  
an Herausforderungen
In der täglichen Arbeit gilt es,  
Zugang zu den Jugendlichen zu 
finden, ihnen Sicherheit zu ver
mitteln, soweit möglich dem ge-
setzlich verankerten Bildungsauf-
trag nachzukommen, das Poten- 
zial der Jugendlichen zu erken-
nen und gemeinsam mit ihnen 
den weiteren Weg zu definieren. 
Dabei wird auch intensiv mit dem 
jeweiligen Wohn- und Familien-
umfeld der Jugendlichen gearbeitet 
und entschieden, ob Jugendliche 
während des BEO-Aufenthalts in 
einer Pflegefamilie fremdbetreut 
werden sollen oder sie daheim 
wohnen bleiben können.

Pflegefamilien gesucht
Für viele Jugendliche mit Mehr­
fachbelastungen ist eine Pflege­
familie der richtige Ort. Die  
BEObachtungsstation ist immer 
wieder auf der Suche nach moti­
vierten Pflegefamilien, die einen 
Wohnplatz anbieten und mit 
Wissen und Erfahrung mithelfen, 
den Jugendlichen mehr Stabilität 
und Perspektive zu geben. 
Weitere Informationen: 

beo.dij.be.ch/de/

«Werte wie Vertrauen, 
Zuverlässigkeit und 

Stabilität haben viele  
dieser Kids kaum  

je erfahren.»

Auffangnetz im Auftrag der Gesellschaft
Früher als Bubenheim oder Heim für Schwererziehbare in der Bevölkerung bekannt,  
ist die BEObachtungsstation Bolligen heute ein Kompetenzzentrum, das Jugendliche ab  
12 Jahren auf behördliche Anordnung betreut und deren Entwicklungsverhältnisse abklärt. 
60 Mitarbeitende treffen hier auf 45 Jugendliche mit besonderem Schutz- und Förderbedarf.

BOLLIGEN

Gesamtleiter 
Sascha Jufer

Einblick in eines der Schulzimmer
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Der Gemeinderat gratuliert

zum 90. Geburtstag 
Frau Heidi Schatz 
Senevita Aespliz 
Grauholzstrasse 11, 3063 Ittigen 
25. September 1936

Wahl Botti-Preis 2026: Abstimmung
Liebe Bolligerinnen und Bolliger

Machen Sie mit bei der Wahl der Botti-Preis-
träger*innen 2026. Sie können bis zu zwei 
Stimmen abgeben (analog der Anzahl ausge-
gebener Preise). Pro Mailadresse ist nur eine 
Abstimmungsteilnahme möglich.

Wählen können Sie zwischen dem  
20. Sept. – 20. Okt. 2026 unter folgendem 
Link: www.bolligen.ch/wahl-botti-preis 

Die Preisübergabe findet statt anlässlich des 
Anlasses «BolligenBElebt» vom 05. Novem-
ber 2026, 19.30 Uhr im Reberhaus Bolligen.
Der Anlass ist öffentlich. Sie sind herzlich ein-
geladen.

Lokales Kultur- und Sportnetz Bolligen (LKS)
Gemeinderat Bolligen

 www.nubis-verein.ch

EuroBirdwatch auf dem Egghübeli 
bei Ferenberg
Sonntag, 4. Oktober, 7.00–17.00 Uhr  
auf dem Egghübeli bei Ferenberg

Keine Anmeldung erforderlich.

Weitere Angaben: 
www.nubis-verein.ch/agenda

Ja zur Berner Bildungsinitiative
Gute Bildung ist das Fundament eines starken 
Kantons Bern. Sie sichert die Fachkräfte von 
morgen, schafft Chancengleichheit und stärkt 
die Demokratie. Damit Kinder und Jugendli-
che ihr Potenzial entfalten können, braucht es 
in allen Regionen gute Schulen und genügend 
ausgebildete Lehrpersonen. Heute verschärft 
sich jedoch der Lehrpersonenmangel: Immer 
mehr Personen unterrichten ohne vollständi-
ge Ausbildung, während Lehrpersonen durch 
Zusatzaufgaben belastet werden.

Die Berner Bildungsinitiative will deshalb 
zentrale Grundsätze in der Kantonsverfas-
sung verankern: eine flächendeckend hohe 
Bildungsqualität, ausreichend qualifizierte 
Lehrpersonen und Rahmenbedingungen, die 
den Unterricht wieder ins Zentrum stellen. 
Lehrpersonen sollen mehr Zeit für ihre Kern-
aufgabe haben: Schülerinnen und Schüler zu 
unterrichten, zu begleiten und zu fördern.

Konkret ergänzt die Initiative Artikel 43 der 
Berner Kantonsverfassung. Sie schreibt keine 
einzelnen Massnahmen vor, setzt aber klare 
bildungspolitische Leitplanken für Kanton 
und Gemeinden. Die SP Bolligen unterstützt 
die Berner Bildungsinitiative und empfiehlt 
ein Ja: für starke Schulen, faire Chancen und 
eine erfolgreiche Zukunft unserer Kinder und 
Jugendlichen.

Nein zur «Neutralitätsinitiative» der SVP 
und Nein zur Ernährungsinitiative: siehe 
letzte Ausgabe und SP-Website.

SP Bolligen

Einwohnergemeinde Bolligen
www.bolligen.ch

Rechtsverbindliche Publikationen unter: 
bolligen.ch/amtliches

Tel. 031 931 15 01
info@bantigerpost.ch

Meine Region und meine

Lokales und Regionales

Soforthilfe für Betroffene in Nepal
Ende August 2026 hat ein Gletscherabbruch 
in Nepal eine Schlammlawine ausgelöst,  
welche die Infrastruktur in einer ganzen Tal-
schaft im Gebiet Rasuwa nördlich von Kath-
mandu zerstört hat. 

Psychologische Unterstützung in der Schule

Der in der Region tätige Manjushri-Verein, 
der seit mehreren Jahren im Rahmen der 
Auslandhilfe finanziell von der Gemeinde  
Ittigen unterstützt wird (die Bantiger Post  
berichtete), will betroffenen Familien beim 
Wiederaufbau ihrer Lebensgrundlagen bei-
stehen und hat für die Finanzierung der  
Soforthilfe zu Spenden aufgerufen. Da auch 
Angehörige von Kindern aus durch Ittigen 
mitunterstützen Bildungsprojekten betroffen 
sind, hat der Gemeinderat einem einmaligen 
Kredit von 10‘000 Franken zugestimmt. Die 
Gelder sollen via Manjushri-Verein für die 
Bewältigung der Naturkatastrophe in Nepal 
eingesetzt werden.� cfr

Warum sehen wir im Herbst  
mehr Spinnen?  
Wenn die Tage kürzer und die Temperaturen 
kühler werden, fallen uns die achtbeinigen 
Mitbewohner plötzlich wieder vermehrt auf. 
Das bedeutet jedoch nicht, dass ihre Zahl auf 
einmal stark zunimmt. Viele Arten sind zu 
dieser Jahreszeit ausgewachsen und deshalb 
grösser und leichter zu entdecken.

Vor allem die Männchen werden nun aktiver. 
Auf der Suche nach einem Weibchen verlassen 
sie ihre Verstecke und legen grössere Strecken 
zurück. Dabei führt ihr Weg nicht selten in 
Häuser und Wohnungen. So kommt es gerade 
in diesen Wochen zu mehr Begegnungen mit 
den sonst eher unauffälligen Tieren. � tpa

GESCHENK
   IDEE

Eine Karte, die begeistert: 

Die Wankdorf Center-
Geschenkkarte

Die Karte kann mit einem  eigenen 
Bild persönlich  gestaltet werden und 
ist in  allen Geschäften einlösbar.

   IDEE   IDEE   IDEE
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broethlisberger1@bluewin.ch
 | 031 921 96 60

031 859 03 55

Cheminée und
Natursteine
BEAT AMPORT

grosse
Ausstellung

Murtenstrasse 66, 3001 Bern
031 381 16 12 / www.amport-bern.ch

SERVICESCHREINER VELUXPROFIS
SERVICESCHREINER VELUXPROFIS

Sonne ist geil,
Schatten ist cool!
Ihr Spezialist für Indoor- 
und Outdoorbeschattungen 
& vielem mehr.

www.schneiter-storen.ch 
031 839 32 87

Seit mehr als 
50 Jahren.

Sie möchten junge Leute für eine Ausbildung in Ihrem Unternehmen  
begeistern? Wir bieten Ihnen die geeignete Plattform. Unsere Sonderseite

erscheint am Mittwoch, 14. Oktober 2026.
Mit Ihrer Anzeige erreichen Sie das gesamte Einzugsgebiet der Bantiger Post.  
Gegen 50 000 Leserinnen und Leser werden mit der Regionalzeitung bedient.

Gerne helfen wir Ihnen, das passende Inserat zu kreieren und 
es Ihrem Budget anzupassen.

Karin Bigler, Tel. 079 199 44 42, karin.bigler@bantigerpost.ch

Wir bilden Lernende aus!

Ittigen Bolligen

Ostermundigen
Stettlen

Vechigen/Boll/Utzigen

Krauchthal
Hub

Worblaufen

Hettiswil

Burgfeld

Bantiger Post, Seestrasse 26, 3600 Thun, Telefon 031 931 15 01, info@bantigerpost.ch
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Der Gemeinderat gratuliert

zum 90. Geburtstag 
Frau Elfriede Stämpfli-Keller 
Lutschenstrasse 15, 3036 Ittigen 
24. September 1936

zur Goldenen Hochzeit 
Brigitta und Reinhard Sommer-Steiner 
Altikofenstrasse 90, 3048 Worblaufen 
24. September 1976

zur Eisernen Hochzeit 
Frau Venerina Coppolino und  
Herr Salvatore Mandanici 
Worblentalstrasse 115, 3063 Ittigen 
29. September 1961

Abstimmungen  
vom 27. September 2026
Die FDP Ittigen empfiehlt Ihnen, bei den eid-
genössischen und kantonalen Abstimmungen 
wie folgt abzustimmen:

Neutralitätsinitiative� Nein
… weil die Neutralität bereits in der Bundes-
verfassung verankert ist. Sie verpflichtet die 
Schweiz zur situationsgerechten Anwendung 
im Interesse unseres Landes. Sie ist völker-
rechtlich anerkannt. Wollen wir mit der Initia
tive Autokraten und Kriegstreiber unterstüt-
zen? NEIN!

Ernährungsinitiative� Nein
… weil die Initiative zwar gut gemeint, aber 
nicht umsetzbar ist. 70 % Eigenversorgung ist 
mit der heutigen Zahl der Bevölkerung schlicht 
nicht machbar. Zudem strebt der Bundesrat 
selbst eine Erhöhung der nachhaltigen inlän-
dischen Lebensmittelproduktion an, soweit 
dies möglich ist. Eine ausgewogene, gesunde 
Ernährung liegt letztlich auch in der Eigen
verantwortung jeder einzelnen Person.

Bildungsinitiative� Nein
… weil es falsch ist, finanzielle Eckwerte in der 
Verfassung zu verankern. Zahlreiche Mass-
nahmen –  im Sinne der Initiative – wurden 
in den letzten Jahren bereits umgesetzt. Bil-
dung ist wichtig, aber es braucht immer eine 
Gesamtbeurteilung der Politik im Rahmen der 
finanziellen Möglichkeiten.

Vorstand FDP Ittigen

Hinschauen
Aufmerksamkeit 
Wer lange an einem Ort lebt, sieht manches 
nicht mehr bewusst: 
Den Baum, der seit Jahren Schatten spendet. 
Die Bank, auf der sich Menschen begegnen. 
Den kurzen Gruss auf dem Trottoir. 
Das Lachen der Kinder auf dem Schulweg. 

Es sind keine grossen Ereignisse. Und doch 
prägen sie den Charakter einer Gemeinde. 

Wer aufmerksam hinschaut, entdeckt nicht 
nur, was verbessert werden könnte. Er erkennt 
auch, was bewahrt werden soll. 

Eine lebenswerte Gemeinde lebt vom Gleich-
gewicht zwischen Erneuerung und Bewahrung. 

Verantwortung beginnt vielleicht genau dort.

www.bvi-ittigen.ch

Es ist wieder Süssmostzeit  
in der Gemeinde Ittigen!
– 	Mittwoch, 14. Oktober , 13.30 – 16.00 Uhr, 

Chor BOLLITT’o misto, im Aespliz, 
Grauholzstrasse 11, bei trockenem Wetter

– 	Samstag, 17. Oktober, 13.30 – 16.30 Uhr, 
Quartierverein Eyfeld, Quartierplatz 
Obereyfeldweg, bei trockenem Wetter

– 	Mittwoch, 21. Oktober, 10.00 – 14.00 Uhr, 
Restaurant Arcadia, Talgut-Zentrum 34, 
gedeckte Terrasse 

– 	Samstag, 24. Oktober, 09.30 – 12.00 Uhr, 
Casappella Worblaufen

– 	Mittwoch, 28. Oktober, 09.00 – 12.00 Uhr, 
Interkultureller Frauentreff,  
Quartierzentrum ChäppuTräff

– 	Samstag, 31. Oktober, 08.30 – 12.00 Uhr, 
Turnverein Ittigen, im Talgut-Zentrum

– 	Mittwoch, 4. November, 14.00 – 16.30 Uhr, 
tilia Stiftung, Ittigenstrasse 16

Während die fleissigen Helferinnen und Hel-
fer von Vereinen und Interessengruppen mos-
ten, können Sie es gemütlich nehmen bei Käse 
und Brot.

Gut zu wissen: Für den Kauf von Süssmost 
bringen Sie bitte eigene PET-Flaschen mit. 
Der Süssmost wird in Ihre Flaschen abgefüllt. 
Sie bezahlen pro Liter Süssmost 1.50 Franken.

Maximaler Bezug pro Tag: 6 Liter. 

Mitgebrachte Äpfel können nur gemostet wer-
den, wenn es zeitlich möglich ist.

Die Süssmostaktion findet in Zusammenarbeit 
mit Vereinen und dem SAZ Burgdorf statt.

 www.nubis-verein.ch

Sonntag, 4. Oktober, 7.00–17.00 Uhr  
auf dem Egghübeli bei Ferenberg

Nähere Angaben zu den Anlässen finden Sie 
unter Bolligen.

Sportschützen 
Wolfacker

Raclette, gute Laune und viele 
schöne Begegnungen

Nach dem Märit ist 
vor dem Märit – und 
die Sportschützen 
Wolfacker blicken 
mit einem grossen 
Lächeln auf den Itti-
genmärit 2026 zu-
rück!

Unser Raclette-Stand war Treffpunkt für vie-
le bekannte Gesichter, treue Stammgäste und 
spontane Besucherinnen und Besucher. Bei 
feinem Raclette, guten Gesprächen und bes-
ter Stimmung durften wir zahlreiche Gäste 
begrüssen.

Ein herzliches Dankeschön an alle, die bei 
uns vorbeigeschaut haben! Eure gute Laune, 
die vielen netten Begegnungen und die gemüt-
lichen Stunden, haben den Märit für uns zu 
etwas Besonderem gemacht.

Für uns als Verein ist es immer wieder schön, 
Teil dieses lebendigen Anlasses zu sein und 
mit der Bevölkerung ins Gespräch zu kom-
men. Wir haben die Zeit mit euch sehr ge-
nossen und freuen uns bereits heute auf den 
nächsten Ittigenmärit.

Bis zum nächsten Mal!

Sportschützen Wolfacker
Der Vorstand und euer Präsident

Amtliche Mitteilungen unter:
ittigen.ch/amtliches

Tel. 031 931 15 01
info@bantigerpost.ch

    Lokal-Journalismus 
ist wichtiger denn je.
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G
leich zu Beginn der bis 
auf den letzten Platz 
ausgebuchten Veran-
staltung im Kultur-

zentrum Tell konstatierte Francesca 
Falk, Dozentin für Migrationsge-
schichte und Organisationsverant-
wortliche des Events, dass sich vor 
vierzig Jahren ein wichtiges Stück 
Schweizer Zeitgeschichte in Oster-
mundigen ereignete. Damals näm-
lich lud das Ehepaar Heidi und  
Peter Zuber zu einem banquet ré
publicain und löste damit einen 
schweizweiten Diskurs aus.

Aufruf zum Widerstand
Bereits 1984 hatten Heidi Zuber 
und ihr Ehemann, der 1999 ver-
storbene Arzt Peter Zuber, die Ak-
tion für abgewiesene Asylsuchen-
de (AAA) gegründet, die in ihrer 
Hochphase um die 10’000 Mitglie-
der zählen sollte. Mittels Zeitungs-
inserat richtete sich das Ehepaar 
an die Öffentlichkeit und rief da-
zu auf, abgewiesene Flüchtlinge 
privat unterzubringen, um deren 
Ausschaffung zu verhindern.

Banquet républicain
1986 gingen Zubers einen Schritt 
weiter. In Anlehnung an die politi-
schen Versammlungen mit Essen, 
die nach der Zeit der Französischen 
Revolution abgehalten wurden, lu-
den sie zum banquet républicain 
gegen Ausschaffung zu sich nach 
Ostermundigen. Zahlreiche Promi-
nente aus Politik und Kultur folgten 
der Einladung. Ziel war es, die  

behördlich angeordnete Ausschaf-
fung der bei Zubers beherbergten 
Familie Kambua ins damalige von 
Diktator Mobutu Sese Soko be-
herrschte Zaire (derzeit Demokra
tische Republik Kongo) zu verhin-
dern. Durch den öffentlichen Druck 
wurde das Ausschaffungsverfahren 
schliesslich vorübergehend ausge-
setzt, Heidi und Peter Zuber jedoch 
wegen Gewährung illegalen Auf-
enthalts von Asylsuchenden ange-
klagt und je zu einer bedingten  
Bewährungsstrafe verurteilt. Der 
Widerstand von Zubers und ihren 
Mitstreitenden hatte politisch viel 
bewirkt, denn in den 80er Jahren 
wurden Menschen auch in Länder 
ausgeschafft, in welchen ihnen Fol-
ter und Tod drohten.

Mutige Entschlossenheit
Die Arbeit der Zubers hatte seinen 
Preis. Viel Zeit für Familie und 
Freunde blieben nicht. Und den-
noch: rückblickend würde Heidi 
Zuber wieder genau gleich han-

deln. Weder behördlicher Druck 
noch Beschimpfungen und Mord-
drohungen, die immer wieder ein-
gingen, konnten dem mit Hingabe 
gelebten Einsatz etwas anhaben. 
Überzeugt setzten sich Zubers über 
viele Jahre hinweg für Menschen 
ein. Ob Depressive, Suizidale, 
Suchtkranke, Mittellose oder von 
Ausschaffung bedrohte Asylbe-
werbende – immer wieder nahmen 

Heidi und Peter Zuber Leute eine 
Weile bei sich zu Hause auf.

Aus Menschenliebe
Als Zeitzeugin am Erinnerungs
anlass anwesend, schilderte Heidi 
Zuber eindrücklich, dass gerade 
auch diejenigen, die Drohungen 
äusserten, oft Menschen waren, 
die selber Hilfe benötigten. Einmal 
habe einer sie am Telefon be-
schimpft. In ein Gespräch verwi-
ckelt, habe er ihr dann weinend 
erzählt, dass seine Frau davonge-
laufen sei, er seinen Job verloren 
habe. Sie habe ihm dann 500 Fran-
ken geschickt, erzählte die heute 
84-Jährige mit tiefer, kräftiger 
Stimme dem gebannt lauschenden 
Publikum. Der Mann fiel aus allen 
Wolken. Dass jemand einem an
deren einfach so etwas schenken 
würde, konnte er kaum begreifen. 
Aber doch, das gab es.� cfr

Buchtipp zum Thema: Die 
andere Schweiz, Asyl und 
Aktivismus 1973 – 2000, Jonathan 
Pärli, konstanz university press

«Weder behördlicher 
Druck noch  

Beschimpfungen und 
Morddrohungen, die 

immer wieder eingingen, 
konnten dem mit  
Hingabe gelebten  

Einsatz etwas anhaben.»

Am Erinnerungsanlass wurden verschiedene Sequenzen aus einem Dokumen-
tarfilm gezeigt; hier auf dem Bild zu sehen ist ein Ausschnitt mit Peter Zuber 

Widerstand im «Waldheim»
Vierzig Jahre nachdem Heidi und Peter Zuber im «Waldheim» Vertretende aus politischen 
und intellektuellen Kreisen zum banquet républicain empfingen und damit Historisches 
bewirkten, lud die Universität Bern zum Erinnerungsanlass. Eine Hommage.

OSTERMUNDIGEN

Unter der Leitung von Francesca Falk, Dozentin für Migrationsgeschichte,  
und einer Gruppe engagierter Studierenden, wurde das banquet républicain 
vom 3. September 1986 aus der Vergessenheit geholt, eingeordnet, die  
Veranstaltung mit den geladenen Zeitzeuginnen und -zeugen aufgezeichnet 
und damit historisch wertvolles Material gesichert

Heidi Zuber wurde von Sohn Cyrill begleitet, der seinen Eltern öffentlich 
für ihr vorbildliches Engagement dankte.

Alt Nationalrat Otto Zwygart aus 
Bolligen sowie Juristin und ehem. 
Synodalrätin Elisabeth Bäumlin 
nahmen beide am banquet répub-
licain teil. Die Voten von ihnen und 
weiteren am Erinnerungsanlass 
geladenen Zeitzeugen liessen mehr 
als erahnen, mit welcher Kraft 
damals agitiert wurde
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www.ostermundigen.ch

Der Gemeinderat gratuliert

zum 90. Geburtstag 
Herr Josef Muff 
Rütiweg 65, 3072 Ostermundigen 
26. September 1936

7.	 Die Fragen zur Vernehmlassung der Kul-
turverträge 2028 – 2031 der Kommission 
Kultur werden wie folgt beantwortet:

a)	Die Antwort zur Frage «Stimmen Sie 
den Betriebsbeitragshöhen für die 
Kulturinstitutionen von regionaler 
Bedeutung für die Vertragsperiode 
2028–2031 zu (vgl. Vernehmlassungs-
bericht Kapitel 4)?» lautet:  
Ja.

b)	Die Antwort zur Frage «Sind Sie mit 
dem Finanzierungsschlüssel 2028–
2031 einverstanden (vgl. Vernehm
lassungsbericht Kapitel 5)?» lautet: 
Ja.

8.	 Ortsplanungsrevision O’mundo; Zone mit 
Planungspflicht Areal Tell; Genehmigung

a)	Die vom Grossen Gemeinderat 
beschlossenen Änderungen am 
Baureglement werden in die Vorlage 
aufgenommen:

	 Art. 79e, Punkt 4, Absatz 8, neuer 
Wortlaut: Die Frei- und Aussenräume 
der Neuüberbauung sollen als attrakti-
ve Aufenthaltsräume gestaltet werden 
und als Identifikationspunkte für das 
Quartier sowie als Begegnungsräume 
für die Quartierbevölkerung dienen. 
Dabei ist insbesondere darauf zu ach-
ten, dass auch natürlich beschattete 
Aufenthaltsräume entstehen. Frei-
räume sind als zusammenhängende 
Einheit auszuführen und mit biodiver-
sitätsfördernden und klimaangepass-
ten Pflanzen zu begrünen. Dabei ist 
auf eine hohe siedlungsökologische 
Qualität zu achten sowie die Boden-
versiegelung und die unterbauten Be-
reiche auf das funktionale Minimum 
zu beschränken.

	 Art. 79e, Punkt 6, neuer Absatz 3: Für 
die Kühlung der Gebäude müssen pas-
sive Verfahren ausgeschöpft werden, 
z.B. (eine Kombination aus) Beschat-
tung durch Begrünung des Aussen-
raumes und der Fassade sowie Gestal-
tungselemente wie Vordächer, Balkone 
etc. Ausserdem sollen die Möglich-
keiten der technischen Passivkühlung 
bestmöglich ausgenutzt werden.

b)	Die Vorlage zur Zone mit Planungs-
pflicht Nr. 39 «Tell» wird unter 
Berücksichtigung der beschlossenen 
Änderungen gesamthaft beschlossen. 

	 Sie umfasst:
•	 die Änderung des Zonenplans;
•	 die Änderung des Baureglements;
•	 die Änderung des Gestaltungs

richtplans «Bernstrasse Ost».

c)	Dem kantonalen Amt für Gemeinden 
und Raumordnung wird beantragt, die 
aufrechterhaltene Einsprache abzu-
weisen.

d)	Der Beschluss unterliegt dem fakulta-
tiven Referendum.

9.	 Projekt «Fit für die Zukunft»; Bericht
erstattung und Grundsatzentscheide

a)	Das Reformprojekt «Fit für die Zu-
kunft» soll weitergeführt werden.

b)	Beim aktuellen Reformprojekt soll 
von folgenden Grundsätzen ausge
gangen werden: 

4. Sitzung des Grossen Gemeinde
rates (GGR) von Donnerstag,  
17. September 2026, 18.00 Uhr,  
im Tellsaal, Bernstrasse 101,  
Ostermundigen
Präsidium: Zaugg Gerhard

Es sind 34 Ratsmitglieder anwesend.

Anwesend:
Ananiadis Jorgo, Andres Angelo, Augustiny 
Samuel, Balmer Kathrin, Brechbühl Kerstin, 
Buri Peter, Falk Marcel, Filep Béla, Friedli 
Hans Peter, Gränicher Adrian, Herren Marisa, 
Kistler Kerstin, Lanz Lukas, Leiser Christoph, 
Löhrer Sandra, Medilanski Edi, Meyer Lo-
renz, Mitter Michael, Mordasini Mattia, Nova 
Colette, Renner Jörg, Rivera da Silva Claudio, 
Rutsch Adrian, Schmid Alexander, Schneider 
Maja, Stalder Sarah, Steiner Ulrich, Stettler 
Ruess Peter, Tamàs Oliver, Tanner Adrian, 
Truog Markus, Wahli Alexander, Zürcher 
Myriam

Vertreter des Gemeinderates: Gemeindeprä-
sident Iten Thomas, Fredrich Bettina, Gasser 
Melanie, Grasso Gerardo, Panayides Aliki, 
Selmani Emsale und die Gemeindeschreiberin 
Steudler Barbara

Protokoll: Niggli Saskia, Ratssekretärin

Abwesend:
Mitglieder des Grossen Gemeinderates: Brun-
ner Franziska, Burr Furrer Christian, Gimmel 
Benjamin, Raass Leena, Scognamiglio Andrea, 
Züllig von Allmen Dorothea

Mitglied des Gemeinderates: Wipfli Hans

Es werden die folgenden Beschlüsse gefasst 
und parlamentarischen Vorstösse eingereicht:

1.	 Das Protokoll Nr. 2 der GGR-Sitzung 
vom 30. April 2026 wird genehmigt.

2.	 Das Protokoll Nr. 3 der GGR-Sitzung 
vom 25. Juni 2026 wird genehmigt.

3.	 Das Geschäft «Kommission für Öffent-
liche Sicherheit; Ersatzwahl per sofort» 
wird aufgrund eines fehlenden Wahlvor-
schlags auf eine nächste GGR-Sitzung 
verschoben.

4.	 Als Ersatz für die zurückgetretene Yas-
min Dressler (SP) wird Marcel Falk (SP) 
für den Rest der laufenden Amtsdauer, 
d.h. ab sofort bis 31. Dezember 2028, 
als Mitglied der Planungskommission 
gewählt.

5.	 Als Ersatz für den zurückgetretenen Rolf 
Rickenbach (FDP) wird Thomas Fei-
der (Grüne) für den Rest der laufenden 
Amtsdauer, d.h. ab 1. Januar 2027 bis  
31. Dezember 2028, als Mitglied der 
Planungskommission gewählt.

6.	 Budget 2027 und Investitionsplanung; 
Genehmigung

a)	Die Steueranlagen für das Jahr 2027 
werden wie folgt festgesetzt: 
• 	Genehmigung Steueranlage  

für die Gemeindesteuern von  
1.69 Einheiten.

•	 Genehmigung Steueranlage für die 
Liegenschaftssteuern von 1.5 ‰ der 
amtlichen Werte.

•	 Hundesteuer CHF 100.00 pro Hund.
•	 Für die Feuerwehrdienstersatz

abgabe 3,4 % des Staatssteuerbetra-
ges, höchstens CHF 200.00.

b)	Genehmigung der nachfolgenden 
Werte der einzelnen Finanzhaushalte:

Erfolgsrechnung
Aufwand Gesamthaushalt 
� Fr. 125’262’730.00
Ertrag Gesamthaushalt 
� Fr. 125’094’640.00
Aufwandüberschuss  
Gesamthaushalt� Fr. 168’090.00

davon
Aufwand Allgemeiner Haushalt 
� Fr. 111’036’820.00
Ertrag Allgemeiner Haushalt 
� Fr. 111’650’440.00
Ertragsüberschuss  
Allgemeiner Haushalt� Fr. 613’620.00

Aufwand Wasserversorgung 
� Fr. 5’017’920.00
Ertrag Wasserversorgung 
� Fr. 4’702’300.00
Aufwandüberschuss  
Wasserversorgung� Fr. 315’620.00

Aufwand Abwasserentsorgung 
� Fr. 6’018’460.00
Ertrag Abwasserentsorgung 
� Fr. 5’537’500.00
Aufwandüberschuss  
Abwasserentsorgung� Fr. 480’960.00

Aufwand Abfallbewirtschaftung 
� Fr. 2’359’640.00
Ertrag Abfallbewirtschaftung 
� Fr. 2’401’400.00
Ertragsüberschuss  
Abfallbewirtschaftung� Fr. 41’760.00

Aufwand Feuerwehr� Fr. 829’890.00
Ertrag Feuerwehr� Fr. 803’000.00
Aufwandüberschuss  
Feuerwehr� Fr. 26’890.00

Investitionsrechnung
Ausgaben Investitionsrechnung 
� CHF 42’250’260.00
Einnahmen Investitionsrechnung 
� CHF 0.00
Nettoinvestitionen  
Investitionsrechnung� CHF 42’250’260.00

c)	Der Beschluss unterliegt dem fakulta-
tiven Referendum.

d)	Der Gemeinderat wird mit dem Voll-
zug beauftragt.

Amtliche Mitteilungen unter:
ostermundigen.ch/amtlichePublikationen
 und in Papierform auf der Verwaltung einsehbar
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•	 Das 7er Modell für die Exekutive ist 
grundsätzlich beizubehalten, aber 
weiterzuentwickeln.

•	 Die heutige Grösse der Legislative 
mit 40 Mitgliedern ist beizubehalten.

•	 Die bestehende Kommissionsstruk-
tur ist einer vertieften Überprüfung 
zu unterziehen, einschliesslich der 
Prüfung einer möglichen Reorgani-
sation.

c)	Der Grosse Gemeinderat nimmt zur 
Kenntnis, dass der Gemeinderat für 
die weiteren Arbeiten eine gemeinde-
rätliche Arbeitsgruppe einsetzt, welche 
von einem Sounding-Board mit Ver-
tretungen aller Parteien begleitet wird.

d)	Der Grosse Gemeinderat nimmt zur 
Kenntnis, dass die gemeinderätliche 
Arbeitsgruppe unter Vorbehalt der 
Grundsatzentscheide unter Bst. a mit 
folgenden Aufträgen beauftragt wird:

•	 Weiterentwicklung des 7er-Modells 
der Exekutive (bspw. Poollösung, 
Überprüfung Entschädigung, Über-
prüfung Pensen, etc.);

•	 vertiefte Überprüfung der Kommis-
sionsstruktur, einschliesslich der 
Prüfung einer möglichen Reorgani-
sation, welche ebenfalls die vertiefte 
Prüfung der Aufgaben, der Kompe
tenzen und der Verantwortlich
keiten beinhaltet.

10.	 Projekt «Falllast senken»; Schlussbericht 
und befristete Verlängerung; Bewilligung

a)	Der Grosse Gemeinderat bewilligt die 
Weiterführung des Projekts Falllast in 
der Sozialhilfe verringern, Beratung 
und Integration in den Arbeitsmarkt 
verbessern, Kosten senken bis Ende 
2027.

b)	Der Grosse Gemeinderat nimmt 
Kenntnis davon, dass für das Jahr 
2027 zugunsten der Reduktion der 
Falllast Personalkosten in der Höhe 
von CHF 187’532.00 budgetiert  
werden.

11.	 Für die Sanierung des Sportrasens Rüti 2 
wird zulasten der Investitionsrechnung, 
ein Kredit von CHF 1’430’000.00 inkl. 
MwSt. bewilligt.

12.	 Von der Kreditabrechnung «Gesamt
planung Kindergärten», abschliessend 
mit einer Kostensumme von netto  
CHF 16’087’641.90, wird Kenntnis 
genommen.

13.	 Von der Kreditabrechnung «Schulanlage 
Mösli; Gesamtplanung», abschliessend 
mit einer Kostensumme von  
CHF 12’457’912.25, wird Kenntnis 
genommen.

14.	 Von der Kreditabrechnung «Freibad; 
Flachdachsanierung und Solarkraft-
werk», abschliessend mit einer Kosten
summe von CHF 634’551.00, wird 
Kenntnis genommen.

15.	 Die Behandlung des überparteilichen 
Postulats betreffend Wiederaufnahme 
einer internationalen Gemeindepartner-
schaft – Vorschlag: Slowjansk (Ost- 
Ukraine) wird auf eine nächste  
GGR-Sitzung verschoben.

16.	 Die Interpellation von Franziska Brun-
ner (SVP) betreffend Ausschreibungen 

im schengenweiten Fahndungssystem 
SIS – präventive Kindsentziehung im SIS 
wird schriftlich beantwortet.

17.	 Orientierungen des Gemeinderates

a)	O’mundo; Vorprüfungsbericht Amt 
für Gemeinden und Raumordnung 
(AGR); Verzögerung

b)	Info-Anlass «Planungsrechtliche 
Instrumente in Planungsgeschäften»; 
Organisation

c)	Ausstellung «Stärker als Gewalt»; 
Information

18.	 Überparteiliches Postulat: Reaktivierung 
des Jugendparlaments in Ostermundigen; 
parlamentarischer Neueingang

Fakultatives Referendum
300 Stimmberechtigte können unterschrift-
lich verlangen, dass die vorstehenden Par-
lamentsbeschlüsse Nr. 6 und Nr. 8 der Ge-
meindeabstimmung zu unterbreiten sind. Das 
Referendum ist zustande gekommen, wenn 

die notwendige Anzahl Unterschriften innert 
30 Tagen seit Veröffentlichung des Beschlus-
ses im amtlichen Publikationsorgan beim  
Gemeinderat eingereicht werden (Artikel 39 
Gemeindeordnung).

Rechtsmittelbelehrung
Gegen die Beschlüsse des Grossen Gemein-
derates kann innert 30 Tagen seit der vorlie-
gen-den Veröffentlichung beim Regierungs-
statthalteramt Bern-Mittelland, Poststrasse 
25, 3071 Ostermundigen, Beschwerde geführt 
werden. In Wahlsachen beträgt die Beschwer-
defrist 10 Tage seit der vorliegenden Veröf-
fentlichung.

Nächste GGR-Sitzung
Die nächste Sitzung findet am 22. Oktober 
2026 im Tellsaal statt.

Schluss der Sitzung: 23.00 Uhr

Namens des Grossen Gemeinderates
Der Ratspräsident: sig. Gerhard Zaugg
Die Ratssekretärin: sig. Saskia Niggli

Ausstellung KreAktiv: mitmachen und ausstellen 

Das Partizipationsforum «Stimmen 60+», die Fachstelle 60+ der Gemeinde Ostermundigen, der 
Kulturverein Mundige und die Reformierte Kirche Ostermundigen laden alle Einwohnerinnen 
und Einwohner der Gemeinde Ostermundigen ab 60 Jahren herzlich ein, an der Ausstellung 
KreAktiv mitzumachen. An der Ausstellung können Sie Ihr handwerkliches und künstlerisches 
Geschick mit Ihren neuesten Kreationen der breiten Bevölkerung zeigen.

Datum	 Freitag, 30. Oktober bis Sonntag, 1. November 2026

Ort	 Tell-Saal und Treffpunkt Mundige

Für interessierte Ausstellerinnen und Aussteller:

Infos	 Tel. 079 384 52 76 oder E-Mail pia.baehler@gmail.com

Anmeldung	 bis spätestens Freitag, 9. Oktober 2026

Wir freuen uns auf Sie und viele interessante Ausstellungsobjekte!

Der Talon kann auch im Internet heruntergeladen werden:

www.ostermundigen.ch/60+

✁
Anmeldetalon KreAktiv (30.10. – 1.11.2026)

Name  	 Vorname 

Jahrgang 

Strasse, Nr.  	 PLZ 

Telefon 	 E-Mail 

Ausstellungsobjekt(e)  �

Anzahl Ausstellungsobjekte   

Für meine Ausstellung benötige ich:

 Tisch		  Stellwand	        Beides

Grösse/Fläche ca.     �

 Teilnahmekriterien gelesen und akzeptiert  
     (erhältlich bei Pia Bähler oder unter www.ostermundigen.ch/60+)

Datum      Unterschrift 

Einsenden an: Pia Bähler, Blankweg 57, 3072 Ostermundigen oder pia.baehler@gmail.com

(10% der Einnahmen pro Ausstellerin/Aussteller werden zur Deckung der Kosten abgerechnet)

✁
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Sanierung der Bushaltestellen  
an der Bernstrasse und am  
Rütiweg von Ende September bis  
Ende Oktober 2026
Die Gemeinde Ostermundigen saniert die 
Bodenplatten aus Beton bei fünf Bushalte-
stellen an der Bernstrasse und am Rütiweg  
in beiden Fahrtrichtungen. Dies betrifft die 
Haltestellen Waldeck, Zollgasse, Wegmühle
gässli, Sportplatzweg und Rüti (Endstation). 
Zudem wird die Haltestelle «Waldeck» in 
beiden Richtungen nach den Vorgaben des 
Behindertengleichstellungsgesetzes (BehiG) 
umgebaut, um ein stufenloses Ein- und Aus-
steigen zu ermöglichen.

Zeitraum:  
28. September bis Ende Oktober 2026

Wann welche Bushaltestelle saniert wird, 
hängt vom Baufortschritt und von der Witte-
rung ab.

Auswirkungen:

•	 In unmittelbarer Nähe der Bushaltestellen 
werden provisorische Haltestellen einge-
richtet. Bitte beachten Sie die Fahrgast
informationen der Busbetriebe.

•	 Im Baustellenbereich kann es punktuell zu 
Verkehrsbehinderungen kommen.

Die Gemeinde Ostermundigen dankt Ihnen 
für Ihr Verständnis.

Gemeinde Ostermundigen 
Abteilung Tiefbau und Betriebe 
Sven Keller, Dienststellenleiter  
Infrastrukturen 
Telefon 031 930 11 20 
sven.keller@ostermundigen.ch

Notfälle Kinder 0 – 4
Die KursteilnehmerInnen erlernen die Nothilfe 
bei Kleinkindern (von Spitalaustritt bis ca. 4-jäh-
rig), wenn diese erkranken oder verunfallen.

Wann:	 12. + 13. Oktober 2026

Ort: 	 Cheminéeraum,  
ref. Kirchgemeindehaus,  
Obere Zollgasse 15,  
3072 Ostermundigen

Zeit:	 Mo: 19.00 – 22.00 Uhr;  
Di: 18.00 – 21.00 Uhr

Preis:	 Fr. 160.– / Paare Fr. 290.–

Anmeldung:
Dagmar Riesen, Tel. 078 730 48 90, oder 
kurse@samariter-ostermundigen.ch

Weitere Informationen zu unserem Verein fin-
den Sie unter www.samariter-ostermundigen.ch.

Sozialdemokratische Partei
Ostermundigen

GGR unterstützt Verbesserungen 
bei der Sozialhilfe

2023 startete der Sozialdienst 
aufgrund einer überparteili-
chen Motion, initiiert von der 
Fraktion SP/Grüne, ein wis-
senschaftlich begleitetes Pro-
jekt: Sozialarbeiter:innen un-
terstützen weniger Menschen, 

können sie besser begleiten und dadurch 
schneller und häufiger von der Sozialhilfe ab
lösen. Nun zeigt sich, dass dadurch tatsächlich 
Menschen besser in den Arbeitsmarkt integriert 
werden konnten und weniger von der Sozial-
hilfe abhängig sind. Das ist wichtig für die be-
troffenen Menschen und senkt die Kosten für 
die Steuerzahlenden. Durch den kantonalen 
Lastenausgleich profitiert davon nicht die Ge-
meinde, sondern der Kanton. Wir freuen uns, 
dass der GGR der Weiterführung des Projektes 
bis Ende 2027 einstimmig zugestimmt hat. Os-
termundigen erwartet nun, dass sich der Kan-
ton in Zukunft an den Kosten für die zusätzli-
chen Stellenprozente im Sozialdienst beteiligt 
– schliesslich profitiert er unter dem Strich von 
sinkenden Ausgaben für die Sozialhilfe.

Im GGR wurden weitere wichtige Geschäf-
te behandelt: Auf dem Areal des heutigen 
Tell soll das zukünftige Verwaltungszentrum 
der Gemeinde sowie eine Wohnsiedlung mit 
Platz für das lokale Gewerbe entstehen. Wir 
haben uns erfolgreich dafür eingesetzt, dass 
die Wohnungen durch passive Kühlung und 
eine entsprechende Aussenraumgestaltung für 
das Klima der Zukunft gerüstet sind. 

Auch die Sanierung des Fussballplatzes Rüti 2 
hat die Fraktion SP/Grüne von Anfang an un-
terstützt. Es ist ein hoher Betrag, aber der FC 
Ostermundigen leistet einen wichtigen Beitrag 
zur Gesundheitsförderung und Integration.

Sarah Stalder, GGR-Mitglied

Wir gratulieren der Gewinnerin 
des Kreuzworträtsels 

vom 16. September 2026:

Therese Häusler, Ostermundigen
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Für Ihr  
täglich Wohl.
Sanitäre Installationen und Apparate

Oberdorfstrasse 37  – 3072 Ostermundigen 
Tel. 031 931 51 15 – info@sanitaer-weiss.ch

sanitaer-weiss.ch

«Mit Leidenschaft dabei»

Metzgerei Wüthrich AG
Bernstrasse 56, 3072 Ostermundigen
Tel. 031 931 10 11
metzgereiwuethrich.ch

Daniela Zimmerli | Fleischfachfrau EFZ

bantigerpost.ch

Inserent seit 77 Jahren

Unser Inserat wird  
in der Bantiger Post 
von ca. 58 100* interessierten 
Leserinnen und Lesern 
beachtet und gelesen.
*Grossauflage
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Jetzt schicken sich die Frauen 
von Trainer Sandro Raso  
an, erneut Cupgeschichte zu 
schreiben. Nach einem 4:1- 

Auswärtssieg in der 1. Runde 
beim FC Luzern treffen sie im 
1/16-Final auf die Frauen des FC 
Thun, die in der letzten Saison 
aus der AXA Women’s Super  
League abgestiegen sind und jetzt 
wie Ostermundigen in der Natio-
nalliga B spielen. Doch aufge-
passt: Die Thunerinnen haben 
bisher restlos überzeugt, in den 
ersten sieben Partien 19 Punkte 
geholt und 33 Tore geschossen. 
Mit Rilana Ueltschi (bisher neun 
Tore) stellen sie auch die überle
gene Leaderin im Torschützen-
klassement. Das Team von Trainer 
Emil Inauen hat schon früh aufge-
zeigt, dass es ein heisser Kandidat 
für einen Platz in der Auf-/Ab-
stiegsrunde und erster Anwärter 
auf die Rückkehr in die oberste 
Spielklasse ist. Die Favoritenrolle 
liegt am Sonntag, Spielbeginn  
auf dem Oberfeld ist 13.30 Uhr, 
bei den Berner Oberländerinnen, 
auch wenn sie am letzten Wo-
chenende erstmals Punkte abge-
geben haben. «Wir werden dieses 
Spiel sehr seriös angehen, wir 
nehmen jeden Match ernst, ob in 

der Meisterschaft oder im Cup, 
die Frauen freuen sich auf diese 
Begegnung. Das Hauptaugen-
merk liegt bei uns in der Trai-
ningsarbeit, wir wollen eine kon-
stante Entwicklung gehen und 
uns ständig verbessern.» Blickt 
man auf die Tabelle, ist dies den 
Thunerinnen bisher ausgezeich-
net gelungen. 

Aufgepasst auf  
Ostermundigen
Doch die Geschichte lehrt, dass 
sich die Ostermundigerinnen, die 
vor zwei Jahren den Aufstieg in 
die Nationalliga B schafften, auch 
im Cup jederzeit für eine Überra-
schung gut sind. Die Thunerinnen 
werden gut daran tun, die Geg
nerinnen nicht zu unterschätzen, 
denn wer als 1.-Liga-Vertreter 
zwei Klubs aus der obersten Spiel-
klasse ausboten kann, wird auch 
den Frauen des FC Thun Paroli 
bieten wollen. Trainer Sandro 
Raso gibt sich optimistisch: «Egal 

Teamfoto FC Ostermundigen

wer kommt oder wie der Gegner 
heisst, wir gehen immer auf den 
Platz, um zu gewinnen. Ich denke, 
dass es eine hartumkämpfte Par-
tie werden wird, ein typisches 
Cupspiel und dazu noch ein Der-
by. Wir wissen, dass Thun einen 
hervorragenden Saisonstart abge-
liefert hat und die Stammelf viel 
Qualität aufweist. Aber wir sind 
bereit, zu kämpfen und zu leiden 
und wir haben in den Heimspie-
len bisher bewiesen, dass wir auf 
dem Oberfeld sehr stark sind.» 
Weil die Partie am Sonntag statt-
findet, die Meisterschaftsspiele 
der Frauen in der Region am 
Samstag angesetzt sind, hofft Ra-
so auf einen grossen Zuschauer-
aufmarsch. Er rechnet mit gegen 
800 Anwesenden. Mit Alana 
Burkhart, Sophie Aeberhard und 
Sina Schüpbach haben drei Thun-
erinnen vor der Saison von Thun 
nach Ostermundigen gewechselt 
– dieses Trio wird nicht speziell  
zu motivieren sein.

In Ostermundigen freut sich auch 
Gemeindepräsident Thomas Iten 
auf den Cuphit. «Ich hoffe, dass 
es gelingt, einen der Grossen  
aus dem Kanton zu bodigen, ich 
drücke jedenfalls die Daumen. 
Ich finde es schade, dass die Par-
tie während den Herbstferien 
stattfindet, hoffe aber trotzdem 
auf eine ansprechende Kulisse.»
� Pierre Benoit

Trainer Sandro Raso

Gelingt Ostermundigens Frauen
wieder eine Cup-Überraschung?
In Ostermundigen erinnert man sich gerne an die Cup-Saison 2023/24. Die Frauen,  
damals noch in der 1. Liga, schafften eine Cupsensation nach der anderen. Dem  
2:1-Sieg über den FC Sion (NLB), folgten nach Penaltyschiessen der Sieg über den  
FC Rapperswil-Jona aus der Axa Women’s Super League und ein 1:0-Auswärtserfolg  
beim gleichklassigen FC Schwarz-Weiss Basel, ehe der FC Luzern, wie Rapperswil  
aus der obersten Spielklasse, im Viertelfinal Endstation bedeutete.

SPORT

Emil Inauen, Trainer FC-Thun
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 www.nubis-verein.ch

Sonntag, 4. Oktober, 7.00–17.00 Uhr  
auf dem Egghübeli bei Ferenberg

Nähere Angaben zu den Anlässen finden Sie 
unter Bolligen.

Fusspflege Stettlen 
Dipl. Fusspflegerin, Mitglied des  
Schweiz. Fusspflegeverband (SFPV)
Bernstrasse 99B, Stettlen
Auf Wunsch Hausbesuche 
Brigitta Kapas 079 246 80 73

Willkommen in Worb

Umzüge
mit Möbelwagen, günstig und
zuverlässig, auch mit Zügellift

• Räumungen
• Entsorgungen
• Muldenservice
• Reinigung mit Abgabegarantie

HOFMANN , Worb  031 839 06 69
www.rudolfhofmann.ch

Schlosserei AG
Bollstrasse 57
3076 Worb info@iseli-schlosserei.ch
031 839 47 07 www.iseli-schlosserei.ch

Ihr Partner rund um Metall

Ittigen
Bolligen

Ostermundigen
Stettlen

Vechigen/Boll/Utzigen

Krauchthal
Hub

Worb

Worblaufen

Hettiswil

Burgfeld

Das Verteilgebiet der Bantiger Post

Sport flash  
Der CC Worb in Feierlaune
Worb: Seit mehr als zwei Jahren ist das aktive Worber Vereins
mitglied Lenka Kölliker erfolgreiche Präsidentin von Swiss 
Curling. Darauf sind die Worber Curlerinnen und Curler stolz, 
doch ebenso auch, dass sie heuer das 50-Jahre-Jubiläum feiern 
dürfen. Vom 19.-21. März 2027 führen sie in der Eishalle Wisle
park in Worb zu diesem Anlass ein Jubiläumsturnier durch.  
36 Teams dürfen sich anmelden, alle Spiele werden über acht 
Ends ausgetragen. Anmeldungen bei Beat Stooss 076 497 77 66 / 
beat.stooss@hotmail.com� be

Pilze auf dem Bantiger verkünden den Herbst

Die Gemeinde Stettlen hat für diese  
Ausgabe keine Gratulationen und  
amtliche Publikationen gemeldet.
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Best Western Plus Hotel Bern
8.Stock | 566 m.ü.M. 

Zeughausgasse 9 | 3011 Bern
031 329 21 55 | attika@hotelbern.ch

6 Tage die Woche 
ab 15.00 Uhr geöffnet. 

Sonntags geschlossen. 

 D
och den Kopf steckt 
man deshalb nicht in 
den Sand. Nach der 
jüngsten 3:7-Nieder-

lage gegen den FC Breitenrain 
steht in fünf Partien zwar weiter-
hin nur ein Punkt auf dem Konto, 
«doch die Lage sieht schlechter 
aus, als sie in Wirklichkeit ist», 
sagt der Trainer. «Jetzt kommen 
die Gegner, gegen die wir punkten 
können.» Die Stettler treten mit 
ihrem jungen Team kämpferisch 
auf, kassieren wegen individuellen 
Fehlern aber noch zu oft vermeid-
bare Gegentore und verlieren bei 
einem Rückstand zu schnell den 
Mut und den Glauben an die Wen-
de. Doch möge Sithampari recht 
behalten: «Jetzt warten Teams auf 
uns, die in Reichweite liegen.»  
Die Ausgangslage ist vielverspre-
chend, denn bereits mit einem 
Sieg können in den hinteren Ta-
bellenregionen Plätze gutgemacht 
werden.� Pierre Benoit

Beim FC Stettlen 08 stirbt  
die Hoffnung zuletzt
Trainer Abilashan Sithampari hatte sich mit seiner 
jungen Mannschaft vorgenommen, in dieser Saison 
eine erfolgreichere Vorrunde zu spielen als in der 
vergangenen Spielzeit, als nach einer schwachen 
ersten Meisterschaftshälfte in einer starken Rück-
runde viele Punkte aufgeholt werden konnten.  
Daraus ist bisher leider noch nichts geworden. 

SPORT

Resultate und Ranglisten

Den Mut und die Hoffnung haben die Stettler nicht verloren.

Breitenrain 6/13. 3. FC Bern 1894 6/13. 3. 
FC Weissenstein 6/11. 5. FC Muri-Gümligen 
6/10. 6. SC Bümpliz 78 6/10. 7. FC Prishtina 
6/9. 8. SC Ittigen 6/6. 9. FC Länggasse a 6/5. 
10. FC Schönbühl a 6/5. 11. SC Thörishaus 
6/3. 12. FC Makedonija 6/3. 

Das nächste Spiel
FC Weissenstein – SC Ittigen (Sa, 18 Uhr) 

3. LIGA, GRUPPE 3
SV Sumiswald – FC Ostermundigen � 2:5
FC Länggasse b – FC Roggwil� 9:0
SC Grafenried – FC Langenthal� 1:1
FC Langnau – FC Slavonija� 1:0
FC Konolfingen – FC Utzenstorf� 1:1
FC Aemme – FC Länggasse b� 1:3
FC Roggwil – SC Burgdorf� 2:3

Die Rangliste: 1. FC Ostermundigen 6/18. 
2. FC Länggasse b 6/15. 3. SC Burgdorf 
6/15. 4. FC Langnau 6/15. 5. SC Grafenried 
6/11. 6. SV Slavonija 6/11. 7. FC Langenthal 
6/8. 8. FC Utzenstorf 6/4. 9. SV Sumiswald 
6/3. 10. FC Konolfingen 6/2. 11. FC Aemme 
6/1. 12. FC Roggwil 6/0.

Das nächste Spiel
FC Ostermundigen – FC Langnau (Sa, 16 Uhr)

3. LIGA, GRUPPE 4
FC Diessbach/Dotzigen – FC Schüpfen� 4:0
FC Schönbühl b – FC Zollikofen� 2:3
FC Ins Müntschemier – FC Bethlehem� 6:3
FC Orpund Safnern – FC Aarberg� 1:1
FC Azzurri Biel b – SC Aegerten Brügg a�3:4
SC Rüti bei Büren – SC Worb  
(vorgestern nach Redaktionsschluss)

Die Rangliste: 1. FC Zollikofen 6/16. 2. SC 
Worb 5/12. 3. FC Schönbühl b 6/12. 4. FC 
Bethlehem 6/12. 5. SC Aegerten Brügg a 
6/11. 6. FC Ins Müntschemier 6/9. 7. SC Rüti 
bei Büren 5/7. 8. FC Azzurri Biel b 6/6. 9. FC 
Orpund Safnern 6/5. 10. FC Diessbach/
Dotzigen 6/4. 11. FC Aarberg 6/3.  
12. Schüpfen 6/2. 

Das nächste Spiel
SC Aegerten Brügg a – SC Worb (So, 10 Uhr)

4. LIGA, GRUPPE 4
FC Sternenberg – FC Ostermundigen � 1:2
FC Stettlen 08 – FC Breitenrain � 3:7
FC Galicia – SC Worb� 4:1
SC Bümpliz 78 – FC Goldstern� 2:3
FC Stella Azzurra – FC Weissenstein a� 4:1
AS Italiana – FC Goldstern� 0:1
SC Bümpliz 78 – FC Wyler� 2:4

Die Rangliste: 1. FC Goldstern 6/18. 2. FC 
Breitenrain 6/15. 3. AS Italiana 6/13. 4. FC 
Weissenstein 6/12. 5. FC Galicia 5/9. 6. SC 
Worb 6/9. 7. FC Ostermundigen 6/8. 8. FC 
Wyler 6/7. 9. FC Stella Azzurra 6/4. 10. SC 
Bümpliz 78 6/3. 11. FC Sternenberg b 6/3. 
12. FC Stettlen 08 5/1. 

Das nächste Spiel
FC Ostermundigen – FC Stettlen 08 (Do, 20 Uhr)

Berner Cup, Achtelfinals
FC Ostermundigen (3. Liga) –  
FC Goldstern (2.) (Mi, 14.10.)
SC Worb (3.) – Koppiger SV (2.) (Mi, 14.10.)

FRAUEN, NATIONALLIGA B
FC Ostermundigen – FC Oerlikon-Polizei ZH �3:1
FC Thun – FFV Basel� 1:1
FC Wil – FC Schlieren� 2:0
FC Küssnacht am Rigi – FC Sion� 3:0

AS Gambarogno – Etoile Carouge FC� 2:2
FC Lugano – FC Winterthur� 0:2

Die Tabelle
  1. FC Thun� 7/19
  2. FC Küssnacht am Rigi� 7/13
  3. FC Winterthur� 7/12
  4. FC Sion� 7/12
  5. FC Schlieren� 7/12
  6. FC Wil� 7/11
  7. FFV Basel� 7/11
  8. FC Ostermundigen� 7/10
  9. Etoile Carouge FC� 7/9
10. AS Gambarogno� 7/7 
11. FC Lugano � 7/4
12. FC Oerlikon/Polizei ZH� 7/0

Das nächste Spiel
FC Küssnacht am Rigi – FC Ostermundigen 
(Sa, 3.10., 18 Uhr)�

FRAUEN, 2. LIGA
FC Ostermundigen – FC Nidau � 6:0
Femina Kickers Worb – FC Breitenrain � 2:2
FC Blau-Weiss Oberburg – FC Weissenstein�3:2
FC Lerchenfeld – SC Holligen 94� 2:3
FC Brig-Glis – Frauenteam Oberland Ost� 3:0

Die Rangliste: 1. FC Ostermundigen 5/15.  
2. FC Brig-Glis 5/10. 3. SC Holligen 94 5/9.  
4. FC Breitenrain 5/9. 5. Femina Kickers 
Worb 6/8. 6. FC Blau-Weiss Oberburg 5/7. 
7. FC Weissenstein 6/7. 8. Frauenteam 
Oberland Ost 6/7. 9. FC Lerchenfeld 6/6. 10. 
FC Nidau 6/6. 11. FC Herzogenbuchsee 5/1.

Die nächsten Spiele
Frauenteam Oberland Ost –  
FC Ostermundigen (Sa, 19.15 Uhr)
SC Holligen 94 – Femina Kickers Worb  
(Sa, 19.30 Uhr)

FRAUEN, 3. LIGA, GRUPPE 1
FC Steffisburg – FC Bern 1894� 5:2

Die Rangliste: 1. FC Hünibach 5/13. 2. FC 
Steffisburg 6/12. 3. FC Wyler 5/11. 4. FC 
Bethlehem 5/10. 5. Femina Kickers Worb a 
5/9. 6. FC Bern 1894 5/7. 10. FC Ostermun­
digen 5/0.

Die nächsten Spiele
FC Wyler – FC Ostermundigen (Sa, 16 Uhr)
Femina Kickers Worb a – FC Bethlehem 
(So, 15 Uhr)

FRAUEN, 3. LIGA, GRUPPE 2
FFC Clos du Doubs – Femina Kickers Worb b 
(gestern nach Redaktionsschluss)
FC Kirchberg – FC Breitenrain� 3:2
FC Schüpfen – FC Besa Biel� 0:2
SC Aegerten Brügg – FC Alle� 1:1

Die Rangliste: 1. FC Breitenrain 5/10. 2. SC 
Aegerten Brügg 4/9. 3. Femina Kickers 
Worb b 4/7. 4. FC Besa Biel 4/6. 5. 
Kirchberg 5/6. 6. FC Clos du Coubs 3/4.  
7. FC Schüpfen 4/4. 8. FC Walperswil 3/3. 
– Union Sportive Montfaucon Rückzug.

Das nächste Spiel
Femina Kickers Worb b – FC Schüpfen  
(So, 11 Uhr)

Schweizer Cup, 2. Runde
FC Ostermundigen (NLB) – FC Thun (NLB) 
(So, 13.30 Uhr)

Berner Cup, Achtelfinal
FC Walperswil (3. Liga) – Femina Kickers 
Worb (2.) (Mi, 21.10., 20.15 Uhr)

2. LIGA REGIONAL, GRUPPE 2
FC Bolligen – FC Courrendlin-Courroux �1:5
FC Herzogenbuchsee – FC Aemme� 6:3
FC Aarberg – FC Diaspora� 2:2
FC Grünstern – FC Tavannes/Tramelan� 1:0
Birse FC – Koppiger SV� 0:2
FC Biel 1896 – FC Pruntrut� 3:1
FC Moutier – SV Lyss� 5:1

Das nächste Spiel
FC Biel 1896 – FC Bolligen (Sa, 17.30 Uhr)

Die Tabelle
  1. FC Biel� 7/14
  2. FC Pruntrut� 7/13
  3. FC Grünstern� 7/13
  4. FC Courrendlin-Courroux � 7/13
  5. FC Tavannes/Tramelan� 7/12
  6. FC Aarberg� 7/11
  7. Koppiger SV� 7/10
  8. FC Aemme� 7/9
  9. FC Herzogenbuchsee� 7/8
10. SV Lyss� 7/8
11. FC Moutier� 7/8
12. FC Diaspora� 7/6
13. Birse FC� 7/6
14. FC Bolligen� 7/3

3. LIGA, GRUPPE 2
FC Bern 1894 – SC Ittigen � 5:2 
FC Schönbühl a – FC Weissenstein� 2:2
SC Thörishaus – FC Länggasse a� 1:3
SC Bümpliz 78 – FC Breitenrain� 3:3
FC Muri-Gümligen – FC Prishtina� 6:3
FC Makedonija – FC Wabern� 3:5

Die Rangliste: 1. FC Wabern 6/14. 2. FC 
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Der Gemeinderat gratuliert

zum 80. Geburtstag 
Herr Hans Furrer 
Oberer Strassackerweg 15, 3067 Boll 
28. September1946

Herr Kurt Wyss 
Worbstrasse 19, 3067 Boll 
30. September 1946

Herr Ulrich Studer 
Kobirain 200, 3068 Utzigen 
4. Oktober 1946

zum 85. Geburtstag 
Herr Urs Stauffer 
Oberholzweg 39, 3067 Boll 
27. September 1941

Frau Irma Schütz 
Obermoosstrasse 60, 3067 Boll 
27. September 1941

Herr Robert Keller 
Schlossstrasse 4b, 3067 Boll 
30. September 1941

zum 90. Geburtstag 
Frau Rita Liechti 
5. Oktober 1936

zum 95. Geburtstag 
Frau Elisabeth Brand 
Alters- und Pflegeheim Landblick 
Beitenwil 140, 3113 Rubigen 
3. Oktober 1931

zum 97. Geburtstag 
Frau Elisabeth Grossenbacher 
Gartenägerten 153, 3068 Utzigen 
28. September 1929

zur Goldenen Hochzeit 
Ursula und Rudolf Köpfli 
Feldackerweg 35, 3067 Boll 
24. September 1976

Mitteilungen aus dem Gemeinderat
Finanzielle Unterstützung für den  
HC Wisle und das Theater Eisenbarth
Der Gemeinderat unterstützt den HC Wisle 
beim internationalen Junioren-Eishockeytur-
nier «Treichle Cup 2027». Viele Jugendli-
che aus Vechigen spielen beim HC Wisle in  
Worb Eishockey. Der Unterstützungsbetrag 
ist zweckgebunden und wird für die Durch-
führung des Turniers eigesetzt.

Auch die Tournée 2027 des Theaters Eisen-
barth wird vom Gemeinderat unterstützt.  
Das Theater gastiert im Frühjahr 2027 auch 
in Vechigen.

Der Gemeinderat unterstützt auf Gesuch hin 
Aktivitäten, Angebote und Projekte, die das ge-
sellschaftliche Leben in der Gemeinde fördern.

Einwohnergemeinde Vechigen
Gemeinderat

KreislaufRasen zeigt nachhaltige 
Lösungen für Sportrasen

Am Samstag, 5. Sep-
tember 2026 fand 
auf dem Sportplatz 
der Oberstufe Vechi-
gen eine Fachbege-
hung zum Pilotpro-
jekt KreislaufRasen 
statt. Das Projekt 
wird im Rahmen  
einer Diplomarbeit 

umgesetzt und verfolgt das Ziel, Sportrasen 
nachhaltiger und widerstandsfähiger zu ma-
chen. Dabei werden regionale Nebenströme 
genutzt, um natürliche Kreisläufe zu stärken 
und die Gesundheit des Bodens zu fördern.

Die Begehung wurde von der zuständigen 
Gemeinderätin des Ressorts Umwelt eröffnet. 
In ihrer Begrüssung betonte sie die gute und 
vertrauensvolle Zusammenarbeit zwischen 
der Gemeinde und dem Projektteam. Sie zeig-
te sich erfreut darüber, dass die Gemeinde 
Vechigen Teil dieses innovativen Pilotpro-
jekts ist: «Wir hoffen, dass die Erfahrungen 
aus diesem Projekt auch andere Gemeinden 
motivieren, ihre Rasenflächen nachhaltiger 
zu pflegen und neue Wege auszuprobieren.» 
Auch das Projektteam bedankte sich bei der 
Gemeinde Vechigen für ihre Offenheit und 
Unterstützung. 

Während der Begehung erhielten die Teilneh-
menden durch das Projektteam Einblicke in 
die Idee hinter KreislaufRasen. Gezeigt und 
erläutert wurden die eingesetzten regionalen 
Nebenströme, die verwendete Spezialmaschi-
ne sowie der praktische Arbeitsablauf.  Zudem 
berichtete das Projektteam über erste Erfah-
rungen mit Trockenheit, starker Nutzung von 
Sportrasen und den bisherigen Erkenntnissen 
aus dem Pilotprojekt. Die Präsentation stiess 
auf grosses Interesse und das Projektteam 
konnte viele Fragen fachkundig beantworten. 

Beim anschliessenden Apéro nutzten die Gäs-
te die Gelegenheit für spannende Gespräche 
und einen offenen Erfahrungsaustausch. Das 
grosse Interesse zeigte, dass nachhaltige und 
praxistaugliche Lösungen für Sportrasen in 
Gemeinden zunehmend an Bedeutung ge
winnen können.

Haben Sie Fragen? Das Projektteam «Kreis-
laufRasen» geht gerne auf Ihre Fragen ein:  
info@kreislaufrasen.ch

Einwohnergemeinde Vechigen 
Bauabteilung

Weihnachtsmärit in Boll –  
Anmeldung offen
Schon bald kehrt wieder vorweihnachtliches 
Treiben ins Dorfzentrum von Boll: Es wim-
melt von Märitständen und Menschen und der 
Duft von Zimt und Glühwein liegt in der Luft.

Der Weihnachtsmärit findet 2026 an folgen-
den Tagen statt:

Rechtsverbindliche Publikationen unter:
vechigen.ch/amtliches

–	Freitag, 20. November, 16.00 – 21.00 Uhr
–	Samstag, 21. November, 9.00 – 16.00 Uhr

Möchten Sie gerne Teil des Weihnachtsmärits 
sein und Ihre Produkte anbieten? Dann mel-
den Sie sich bis Dienstag, 20. Oktober 2026 
mit dem Anmeldeformular an.

Das Formular finden Sie unter Aktuelles auf 
www.vechigen.ch oder über den QR-Code. 
Bitte senden Sie das ausgefüllte Formular per 
E-Mail an karin.streit@vechigen.ch. 

Den Verkaufsstand sowie eine allfällige Be-
leuchtung bringen Sie bitte selbst mit. Die 
Marktstände werden über Nacht bewacht. 

Wir freuen uns auf einen stimmungsvollen 
und lebendigen Weihnachtsmärit! 

Einwohnergemeinde Vechigen�
Märit-Team und IG Dorfzentrum

Sport flash  
Siege für Cedric Bieri  
und Wäseli/Dieboldshausen
Vechigen: Am interkantonalen Nachwuchs
hornusserfest in Stalden setzte sich das Team 
der HG Wäseli/HG Dieboldshausen souverän 
durch. Die jungen Wäseler und Dieboldshau-
sener schafften es als einzige Mannschaft, das 
Ries sauber zu halten und sicherten sich so 
verdient den Festsieg. 

In der Stufe 1 massen sich 108 Teilnehmende. 
Bei den Einzelschlägern der Jüngsten gewann 
Cedric Bieri (HG Wäseli) mit 37 Punkten.� be

Lokales und Regionales

Miss Helvetia macht Halt in Utzigen

Utzigen:  Da soll noch einer sagen, während 
den Herbstferien sei nichts los! Am Samstag, 
26. September 2026 kommt Miss Helvetia mit 
ihrer Band nach Utzigen ins Rössli Heistrich. 
Die Jodel-Künstlerin verspricht einen Abend 
von Tradition bis Moderne mit einem Pro-
gramm, welches Menschen, Generationen 
und Kulturen verbindet und mithilft, dass die 
Schweiz näher zusammenrückt. Das Konzert 
der «Röschtigrabe»-Tour 2026/27 von Miss 
Helvetia startet um 20 Uhr im Heistrich. Ti-
ckets sind im Vorverkauf via ticketcorner.ch 
erhältlich.� cfr
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Wir berichten über  

die Aktivitäten deines Vereins

Aktive Vereine  
stellen sich vor

Was plant dein Verein? Sucht ihr neue Mitglieder? Habt ihr mit 
eurem Verein etwas Besonderes erlebt, Erfolge erzielt oder 
ist etwas nicht ganz gelungen? Kann dein Verein demnächst 
eine Veranstaltung durchführen, einen Match spielen oder 
sind Trainings wieder erlaubt? Wie sieht es hinter den Vereins- 
kulissen aus? Das und viel mehr interessiert Leser:innen der 
«Bantiger Post».

Stell deinen Verein, euer Vereinsleben, eure «Stars», eure 
Plätze, Räumlichkeiten, usw. einer breiten Öffentlichkeit vor. 
Die «Bantiger Post» stellt kostenlos Raum zur Verfügung.  
Und – wenn du möchtest – gibt dir die Redaktion Tipps und  
Hinweise, wie ein Bericht verfasst werden könnte und wie 
Bilder angeliefert werden sollen. 

Das ganze Worblental freut sich auf Mitteilungen und Bilder 
deines Vereins. Fülle noch heute den untenstehenden Talon aus. 

Wir freuen uns auf deine Beiträge!
❑ Bitte sende uns die Unterlagen zu.

Name:  Vorname: 

Strasse:  PLZ/Ort: 

Telefon:  Natel: 

  E-Mail: 

Name des Vereins:  Funktion: 

✁

Coupon einsenden an: Bantiger Post | Seestrasse 26 | 3600 Thun | Tel. 031 931 15 01 | info@bantigerpost.ch

Eine Dienstleistung der
 

für alle Vereine der Gemeinden Bolligen, Ittigen, 
Ostermundigen, Stettlen, Vechigen, Boll, Worb,  
Krauchthal und Hettiswil
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I
n über 650 Arbeitsstunden 
hatte der Worber Holz-
künstler Hansruedi Petri 
beim Forsthaus Tannboden 

in Krauchthal eine Holzkette mit 
150 Gliedern geschaffen – ein 
Glied pro Vereinsjahr der Pönte-
ler (die Bantiger Post berichtete). 
Diesen Sommer konnte die pro-
visorisch ausgestellte Kette beim 
Waldatelier des gastfreundlichen 
Künstlers besucht werden. Nun 
befindet sie sich an ihrem Be-
stimmungsort beim Marzili, ent-
lang des Dalmaziquais.

Montage mit Tücken
Die Montage des Holzkunstwerks 
Ende August war eine separate 
Meisterleistung. Die schweren 
Holzelemente an der Mauer direkt 
an der Aare zu befestigen, erfor-
derte einiges an Kraft und Ge-

schicklichkeit. Und dann ging 
während der Arbeit gar ein Ket-
tenglied kurzfristig verlustig, denn 
es landete mit einem Platsch in der 
Aare. Ehrensache, dass die Ponto-

Kette montiert, Kunstwerk im Kopf
Schon seit einer Weile ist die riesige Holzkette von Künstler Hansruedi Petri für den 
Pontonierfahrverein der Stadt Bern vollendet. Nun ist sie montiert und der Künstler 
parat für das nächste Projekt.

KRAUCHTHAL / WORB / BERN

Die Holzkette im Wald … … und seit kurzem an der Aare
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niere das Holzglied aus dem Fluss 
zurückbrachten. Während Pas-
santinnen, Passanten und natür-
lich die Pönteler den Anblick der 
Holzkette beim Marzili geniessen, 

steht bei Hansruedi Petri bereits 
ein neuer Holzrugel zur Bearbei-
tung parat. Was daraus entsteht, 
verrät der Künstler noch nicht,  
die Ideen sind aber bereits da.� cfr

BILDREIHE DER WOCHE
Wie sieht Frieden aus?
Seit 1988 laden Lions Clubs weltweit Kinder zwischen 11 und 13 Jah-
ren ein, ihre Vorstellung von Frieden zu malen. So auch der Lions 
Club Bern. Unter dem Motto 2026/27 «Harmonie unter den Men-
schen» reichten Schulklassen aus den Ittiger Schulanlagen Altikofen 
und Rain mit viel Fantasie und Einsatz ihre Bilder ein. Von einer 
Fachjury ausgewählt, haben sich 6 Kids mit ihren Werken für die 
nächste überregionale Wettbewerbsrunde qualifiziert. Die Bilder 
mit den Künstlerinnen und Künstlern sind alle bemerkenswert und 
haben es mehr als verdient, als Bilderreihe der Woche publiziert zu 
werden.

Janosch freut sich gemeinsam  
mit Lehrerin Larissa Lüthi über  
die Prämierung

Rinas Zeichnung ist sehr schön und 
facettenreich gestaltet. Mit auf dem 
Bild Lehrer Michael Meyer

Auch das detailreiche Bild  
von Ali ist sehr gelungen

Das Bild von Amilya hat die  
Redaktion der Bantiger Post  
sofort begeistert

Julia mit ihrem sorgfältig  
gestalteten, farbenfrohen Bild

Yaci hat mit leuch
tenden Farben 
gearbeitet. Mit auf 
dem Foto ist Lehrerin 
Regula Läderach



Seite 20	 Bantiger Post Nr. 39, 23. September 2026

Kreuzworträtsel

Lösungswort

intuitiv
erfassen

Gebirge
auf
Kreta

frz.: auf

Süd-
slawe

ältere
Form von
wessen

Abk.: Ein-
familien-
haus

Korridor

sibir.
Wald-
gürtel

Abk.:
Schweizer
Radio und
Fernsehen

südost-
asiat.
Staaten-
bund (Kw.)

Ritter
der
Artus-
sage

Gesetz-
bücher
Mosis

Staat
der USA

verschö-
nerndes
Beiwerk

Pariser
Flug-
hafen

Brief-
ab-
schluss
(viele ...)

engl.
Dynastie
und
Baustil

bergm.:
Schicht
e. Lager-
stätte

Schwert-
walGründer der

Türkei †

Schab-
eisen

Schwer-
metall

Einfahrt,
Eingang

niederl.
Nachrich-
tenagen-
tur (Abk.)

ugs.:
treffendFutteral f. kl.

Gegenstände

Wirkstoff
im Tee

Film-
be-
rühmt-
heit

span.:
Strand

Stadt an
der ital.
Riviera
(2 W.)

platt,
eben

Erdfor-
mation

Wäsche-
stück

Begeister-
ter (amer.)

Fluss in der
Normandieeine

Auto-
strebe

engl.
Käse-
sorte

scheues
Waldtier

mittelital.
Stadt an
der Adria

Berater
des
Inten-
danten

Jura-
gipfel
(VD):
La ...

Beiname
Guevaras
† 1967

engl.:
sauber

engl.:
Schritt

fairer
Handel
(engl.,
2 W.)

span.:
Insel

Parkge-
legenheit
an Auto-
bahnen

Bewegung
der Mee-
resober-
fläche

1

8

5

4

7

3

9

6

2

®

s1316-19/2023

w
w

w
.k

an
zl

it.
ch

987654321

Friwash AG, Ey 9 a, 3063 Ittigen
Tel: 031 921 76 83, info@friwash.ch

Öffnungszeiten: 
Mo – Fr: � 7.30 – 18.30 Uhr
Samstag: � 7.30 – 17.00 Uhr

FRIWASH –  
die perfekte Art, sein Auto 
zu waschen

Senden Sie Ihre Lösung auf einer Postkarte an Bantiger Post, Seestrasse 26, 3600 Thun oder per Mail an: leseraktion@bantigerpost.ch. Ihre Karte 
muss bis nächsten Freitag bei uns eintreffen. Die Gewinnerin oder der Gewinner eines Gutscheins für die FRIWASH-Waschstrasse, Ey 9 a, 
3063 Ittigen, Programm 4: Textil Schaumwäsche/Felgen Spezialreinigung/Unterboden-Konservierung/Trocknung, im Wert von Fr. 20.–  
werden persönlich benachrichtigt. Es wird keine Korrespondenz geführt, der Rechtsweg ist ausgeschlossen.
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■ Handelsregister

gemäss Art. 731b OR aufgelöst und ihre Liquidation 
nach den Vorschriften über den Konkurs angeordnet.
Lorch AG, Ostermundigen, schweizerische Zweig-
niederlassung (SHAB Nr. 54 vom 19.03.2025, Publ. 
1006285607), Hauptsitz in: Dübendorf. Hauptsitz 
neu: Regensdorf [bisher: Dübendorf].
Aare Dach AG, Stettlen, Aktiengesellschaft (SHAB 
Nr. 103 vom 02.06.2026, Publ. 1006664465). Einge-
tragene Personen neu oder mutierend: Isenschmid, 
Janick Martin, von Bern, in Häutligen, mit Kollekti-
vunterschrift zu zweien.
awela Treuhand GmbH, Bern, neu Ittigen, Gesell-
schaft mit beschränkter Haftung (SHAB Nr. 234 
vom 01.12.2022, Publ. 1005616970). Statutenän-
derung: 20.08.2026. Sitz neu: Ittigen. Domizil neu: 
Worblentalstrasse 99, 3063 Ittigen.
Alcardis Automobile AG, Ittigen, Aktiengesellschaft 
(SHAB Nr. 52 vom 17.03.2026, Publ. 1006598056). Aus-
geschiedene Personen und erloschene Unterschriften: 
Maag, Philippe, von Herrliberg, in La Tour-de-Trême (Bul-
le), Geschäftsführer, mit Kollektivunterschrift zu zweien.

Löschungen
Selina Shop Inh. S. Debretsion, Ostermundigen
Löschungsdatum: 11.09.2026
Selina Shop Inh. S. Debretsion, in Ostermundigen, 
CHE-340.671.099, Einzelunternehmen (SHAB Nr. 
170 vom 03.09.2024, Publ. 1006120179). Das Ein-
zelunternehmen ist infolge Geschäftsübergang erlo-
schen.

Mutationen
P-Sterchi Services GmbH, Worb, neu P-Sterchi 
Services GmbH in Liquidation, Gesellschaft mit be-
schränkter Haftung (SHAB Nr. 197 vom 10.10.2024, 

Publ. 1006150664). Firma neu: P-Sterchi Services 
GmbH in Liquidation. Mit Entscheid des zuständi-
gen Regionalgerichts vom 03.08.2026 wurde die Ge-
sellschaft mit Wirkung ab 18.08.2026, um 24:00 Uhr, G
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Einfach  
clever 

renovieren

37
Ausstellungen
in der Schweiz

A–Z
Bauleitung  
aus einer Hand

NIEDERWANGEN

LYSSACH THUN

L ANGNAU I.E .



Seite 22	 Bantiger Post Nr. 39, 23. September 2026

Zum
Gedenken

Hilfe in 
schweren
Stunden

In der Natur fühlte er sich frei und geborgen. Individuelle Naturbestattung.

Maya Vifian Anita Neuenschwander Sabine Siegenthaler

Arche Bestattungen
Bernstrasse 40 
3072 Ostermundigen

031 932 20 21 
www.arche-bestattungen.ch

Bestat dienst
B Ä R T S C H I

Lindenmattstrasse 4 – 3065 Bolligen

Telefon 031 921 18 18
www.baertschi-bestattungen.ch

Wir stehen Ihnen rund um die Uhr als kompetenter
Ansprechpartner zur Verfügung.

BestatBärtschi Bestattungen AG
Lindenmattstrasse 4 – 3065 Bolligen

Telefon 031 921 18 18
www.baertschi-bestattungen.ch

Wir stehen Ihnen rund um die Uhr als kompetenter 
Ansprechpartner zur Verfügung.

dienst
B Ä R T S C H I

Lindenmattstrasse 4 – 3065 Bolligen

Telefon 031 921 18 18
www.baertschi-bestattungen.ch

Wir stehen Ihnen rund um die Uhr als kompetenter
Ansprechpartner zur Verfügung.

Worblentalstrasse 161 – 3065 Bolligen

Telefon 031 921 18 18
www.baertschi-bestattungen.ch

Wir stehen Ihnen rund um die Uhr als kompetenter
Ansprechpartner zur Verfügung.

Individuelle Bestattungen

finis GmbH
Bernapark 1 | 3066 Stettlen

info@finis.ch | finis.ch
T: 031 944 44 00 (24h)
M: 079 671 50 53

indiviuelle 
bestattungenfinis gmbh 

individuelle bestattungen

bernstrasse 1
3066 stettlen

24 h 031 944 44 00 
info@finis.ch

Du bisch nüm da, wo bisch gsi,  
drfür überau, wo mir si. 

Viu z früeh müesse mir di la ga … doch schön, hei mir di gha! 

Felix «Fixu» Weiss
29.9.1975 – 31.8.2026

Fassigslos, truurig u mit viu Liebi  
i üsne Härze:
Andrea Weiss-Feller
   mit Nila u Arik
Gertrud u Roland Weiss-Eisenhut
Renate Weiss u Simon Pfister
   Leon u Jelena
   Julika
Stefan Weiss
Helen u Paul Lennox
Barbara Feller 
Dominik Feller
Andi Moser u Familie
Fründe, Verwandti u Bekannti

Mir nähme Abschied vom Felix am Fritig, 9. Oktober 2026 am Zwöi 
im Badweiher Hofwil z Münchebuchsee. D Urne wird vorgängig im 
ängschte Kreis bigsetzt.

Söt ds Wätter sehr schlächt si, findet d Truurfyr im Chirchgmeindshus 
Moosseedorf statt. Wär wägem Wätter unsicher isch, überchunnt  
telefonischi Uskunft bir Sigristin Jacqueline Willi: Telefon 079 589 90 39.

Bitte chömet nume mit em Outo, wes nid anders geit, es het nid viu 
Parkplätz. 

Ou bitte mir drum, dass dir a däm Tag nid chömet cho kondoliere – 
es wär süsch z viu – u dass dir uf Bluemespände verzichtet.  
Wär glich öpis möcht gä, darf das gärn uf ds Usbildigskonto vor  
Nila u vom Arik. Mir möchte ihne dermit d Zuekunft chli liechter 
mache. Valiant Bank, Ausbildungskonto, 3302 Moosseedorf,  
IBAN CH30 0630 0138 7256 2182 0.

Gilt als Leidzirkular

Truuradresse:
Andrea Weiss
Aeschweg 28
3302 Moosseedorf 
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Mittwoch, 23. September bis  
Mittwoch, 30. September 2026

Kirchgemeinde Vechigen

Do	 24.9., 19.00: glauben selber denken,  
	 Pfrundscheune.
So	 27.9., 10.00: Regio-Gottesdienst in der  
	 Kirche Vechigen. mit Pfrn. Melanie  
	 Pollmeier, Gäste aus Stettlen sind  
	 herzlich willkommen!
Mi	 30.9., 14.00: Kreativ durch’s Jahr,  
	 Pfrundscheune.

Amtswochen
KW 39 + 40: Pfrn. Melanie Pollmeier.

Römisch-katholische Kirche

Ostermundigen, Kirche Guthirt

Sa	 26.9., 18.00: Santa Messa.
So	 27.9., 10.05: Kommunionfeier,  
	 Felicitas Ameling.
Mi	 30.9., 9.00: Kommunionfeier,  
	 Gabriela Christen-Biner.

Bolligen ref. Kirchgemeindehaus

Sa	 26.9., 18.00: Kommunionfeier, Felicitas  
	 Ameling, anschliessend Kirchenapéro.

Evangelisches Gemeinschaftswerk
Bahnhofstrasse 39, Ostermundigen

So	 27.9., 9.30: Gottesdienst. 

Weitere Veranstaltungen, Predigten, Infos 
unter www.egw-ostermundigen.ch

Kirchgemeinde Bolligen

Do	 24.9., 14.00: KGH: Spielnachmittag 60+  
	 zum spielen, Gemeinschaft, Kaffee und  
	 Kuchen.
So	 27.9., 10.00: Kirche: KEIN Gottesdienst.
Mi	 30.9., 6.45: Kirche: Frühgebet.

Kirchgemeinde Ittigen

Do	 24.9, 8.25: RBS Bahnhof Bern: Start  
	 zur Aarewanderung Münsingen–Bern.  
	 Dauer ca. 3.75 Std. Leitung: H. Steiger,  
	 031 921 33 73.
So	 27.9., 9.30: Gottesdienst, mit  
	 Pfrn. B. Stankowski. Gleichzeitig  
	 KiZ-Kinderprogramme in  
	 unterschiedlichen Altersstufen.
	 19.30: Worblaufen Casappella:  
	 Abendgottesdienst, mit Pfrn.  
	 B. Stankowski.

Kirchgemeinde Ostermundigen

Gottesdienst
So	 27.9., 10.00: Gottesdienst.

Weitere Veranstaltungen, Details  
und Infos finden Sie auf der Homepage 
https://refmundigen.ch oder im  
«bewegt» Veranstaltungskalender.

Kirchgemeinde Stettlen

Mi	 23.9., 18.00: Regio-Taizé-Abendfeier in  
	 Stettlen. Pfarrer Luc Hintze und Team.  
	 Organistin Regula Hunger, Sigristin  
	 Katrin Bachtler. Kollekte: Wasser- 
	 projekt Tongolo. Vechiger:innen sind  
� unsere Gäste.
So	 27.9., 10.00: Regio-Gottesdienst in  
	 Vechigen. Pfarrerin Melanie Pollmeier.  
	 Stettler:innen sind Gäste in der  
	 Nachbargemeinde.

  Wichtige Telefonnummern 

Notfalldienste
Notfallnummer� 112
Polizei � 117
Feuerwehr / Ölwehr� 118
Die dargebotene Hand (24 Std.)� 143
Sanitätsnotruf� 144
Vergiftungsnotfälle� 145
Notrufnummer für Kinder und Jugendliche� 147 
(24 Stunden per Telefon und SMS erreichbar und kostenlos)�

Zahnärztenotruf SSO� 031 529 60 60
Kinosch Notaufnahme für Kinder� 031 381 77 81
NAG Notaufnahme für Jugendliche� 031 381 79 07

Spitäler
Frauenklinik Bern� 031 632 10 10
Inselspital � 031 632 21 11
Engeriedspital� 031 366 31 11
Lindenhofspital� 031 300 88 11
Sonnenhofspital� 031 358 11 11
Tierspital Bern� 031 684 23 15

Thomas Müller Bestattungsdienst
Ihr Bestatter in Ostermundigen, Ittigen,
Bolligen, Stettlen, Worb und Region
Bernstrasse 24b, 3072 Ostermundigen
www.bestattungsdienst-müller.ch
031 839 00 39 

Spitex Bantiger (Ittigen) 031 928 20 00 
Spitex Bantiger (Bolligen) 031 928 08 08 
Spitex Ostermundigen 031 932 14 14 

An 365 Tagen für Sie da
(Pflege, Hauswirtschaft, Betreuung)

Hilfe in 
schweren
Stunden

Kirche Stettlen
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BlickpunktBlickpunkt

Finden Sie 8 Fehler auf dem rechten Suchbild und gewinnen Sie  
einen 20-Franken-Gutschein des WANKDORF CENTERS.

Bitte senden Sie die Lösung bis nächsten  
Freitag auf einer Postkarte an Bantiger Post,  
Seestrasse 26, 3600 Thun oder per E-Mail  
an: leseraktion@bantigerpost.ch

Auflösung  
Suchbild  
KW 38:

GESCHENK
   IDEE

Eine Karte, 
die begeistert: 
Die Wankdorf Center-
GeschenkkarteGewinner: Tim Zybach, Ittigen 

Tertianum Mitteldorfpark

Einladung zum
Musik Café mit Live-Musik
Jeweils einmal pro Monat von 15.00 Uhr bis 16.00 Uhr.
Nächste Daten: 24. September, 15. Oktober, 12. November 2026

Musik Café mit verschiedenen Kaffeespezialitäten, kleinem
Gebäck und Live-Musik.

Gerne zeigen wir Ihnen unsere grosszügigen Wohnungen.
Individuelle Besichtigungstermine sind nach telefonischer
Anmeldung möglich.

Wir freuen uns sehr darauf, Sie bald bei uns begrüssen zu dürfen!

tertianum.ch/mitteldorfpark

Tertianum Mitteldorfpark
Mitteldorfstrasse 16
3072 Ostermundigen
Telefon 031 544 16 16
mitteldorfpark@tertianum.ch


